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14-tägig erscheinende unabhängige 
Lokalzeitung für Schwalbach am Taunus. WocheWoche
SchwalbacherSchwalbacher

Die Stechpalme, auch Ilex genannt, ist der Baum des Jahres 2021. Aus diesem Anlass wurde ein Exemplar dieser Gattung, gestiftet vom 
Eschborner Baumsachverständigen Udo Ribold, am Donnerstag, 22. April, im Arboretum gepflanzt. Zur Gießkanne griffen die drei Bürger-
meister der Kommunen, auf deren Gemarkung sich der beliebte Waldpark befindet, darunter auch der Schwalbacher Bürgermeister Alexander 
Immisch (rechts). Ihm direkt gegenüber wässerte der neue Leiter des Forstamts Königstein Sebastian Gräf den Setzling. Die Stechpalme ist 
aufgrund des atlantischen Klimas eher in Nordwestdeutschland zuhause. Der Klimawandel bringt sie auch in Hessen auf den Vormarsch. Die 
„dienende, unterständige Baumart“, so Gräf, wird höchstens 15 Meter hoch und besetzt im Wald eine ökologische Nische. Heute sind ihre 
Zweige und Beeren als Weihnachtsdekoration geschätzt, in der Vergangenheit war es das Holz, aus dem Deichseln und Zahnräder gefertigt 
wurden. Aus diesem Grund hatte sich der Bestand sehr verringert. Im 76 Hektar großen Arboretum, das zu zwei Dritteln zu Sulzbach und zu 
einem Drittel zu Schwalbach gehört, hat die Stechpalme ihren Platz in der Reihe der Bäume des Jahres gefunden.  Foto: Stadt Schwalbach

Schwalbach (sbw). Das 
Kultusministerium hat gemeinsam 
mit dem Deutschen Roten Kreuz ein 
„Patenmodell“ entwickelt, bei dem 
ausgebildetes medizinisches Personal 
Lehrer und Schüler in die korrekte 
Anwendung von Selbsttests einweist. 

Um den Schulbetrieb so sicher wie möglich 
zu gestalten, gilt an allen hessischen Schulen 
im Präsenzunterricht für Lehrer und Schüler 

eine Corona-Testpflicht. Das DRK in Hessen 
begleitet vom 19. bis zunächst 30. April in 
Form eines Patenschaftsmodells die Einfüh-
rung der Antigen-Selbstteste an den hessi-
schen Schulen. Für das DRK Schwalbach 
bedeutete dies die patenschaftliche Beglei-
tung der Lehrkräfte und Schüler an vier 
Schulen in Schwalbach. Während Bereichs-
leiter Daniel Elschenbroich an der Al-
bert-Einstein-Schule und Verena Elmer von 
der Bereitschaft an der Geschwister- 

Scholl-Schule in Aktion traten, konnte Ro-
land Wendt, Vorsitzender des DRK Schwal-
bach, am Montag- und Mittwochvormittag 
jungen Schülern in der Kinderzeit-Grund-
schule Schritt für Schritt die Handhabung der 
Tests vorführen. An der Friedrich- 
Ebert-Schule war der stellvertretende Bereit-
schaftsleiter Ludwig Remmel im Einsatz, der 
ebenso wie die Schulleitung ein positives Fa-
zit zog: Alles sei sehr gut organisiert gewe-
sen, die Kinder hätten es gut angenommen, 
auch die Lehrkräfte seien sehr aufgeschlos-
sen gewesen. Die stellvertretende Schulleite-
rin Sylke Kühdorf ergänzte: „Dieser unter-
stützende Anschub war für uns sehr positiv, 
jetzt können unsere Kollegen eigenständig 
die Selbsttestungen durchführen. Außerdem 
stehen nun nicht nur Klassenlehrkräfte, son-
dern auch Förderlehrkräfte als geschulte An-
sprechpartner in Verdachtsfällen zur Verfü-
gung, sodass ab nun alles sicher in schuli-
scher Hand liegen kann. Die Unterstützung 
hat uns viel Sicherheit gegeben“. 
Die fachkundigen Paten des DRK waren in 
den ersten Tagen der Testdurchführung an 
den Schulen anwesend. Sie demonstrierten 
die Testdurchführung bzw. unterstützten die 
Lehrkräfte bei der Anleitung zu den Selbst-
tests. Darüber hinaus standen sie als An-
sprechpartner bei allen Fragen oder Unsi-
cherheiten in der Anwendung der Testkits 
zur Verfügung. Diese Tests sind einfacher 
anzuwenden als die Tests in den Schnelltest-
zentren, sie werden als einfacher Nasenab-
strich-Test im vorderen Bereich der Nase 

von den Schülern und den Lehrkräften je-
weils an sich selbst durchgeführt. Die Test-
kits werden von der Landesregierung zur 
Verfügung gestellt. 
In der Corona-Pandemie hat das Rote Kreuz 
bereits vielfältige Aufgaben übernommen 
und Herausforderungen gemeistert. Kultus-
minister Prof. Dr. R. Alexander Lorz und Kai 
Klose, hessischer Staatsminister für Soziales 
und Integration, bedankten sich beim Roten 
Kreuz für die Unterstützung. „Die Bekämp-
fung der Corona-Pandemie meistern wir nur 
gemeinsam“, so Lorz. „Das Patenmodell ist 
nicht nur ein weiterer Baustein in unseren 
Anstrengungen für einen sicheren Schulbe-
trieb, sondern auch ein Beleg dafür, dass wir 
alle an einem Strang ziehen. Ich bedanke 
mich bei allen.“

DRK unterstützt bei Selbsttests an Schulen

Ludwig Remmel, stellvertretender Bereitschaftsleiter des DRK Schwalbach, demonstriert die 
Handhabung  des Selbsttests vor einer Klasse an der Friedrich-Ebert-Schule.  Foto: FES
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Stechpalme findet ein Zuhause im Arboretum
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Taunus Nachrichtenwww. .de

Besuchen Sie auch 
unser neues 

Online-Portal

FÜR DEN NOTFALL

Apothekendienst 
Der Apotheken-Notdienst beginnt um 
8.30 Uhr für 24 Stunden. Von 20 bis 6 Uhr, 
an Sonn- und Feiertagen ganztägig, wird eine 
gesetzliche Notdienstgebühr von 2,50 Euro 
erhoben. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist 
zu erfahren über Telefon 0800-0022833 
(Festnetz/ kostenlos) und Telefon 22833 ohne 
Vorwahl (für Handys in allen Funknetzen). 
Der Anruf kostet 69 Cent pro Minute. Im In-
ternet ist die Suche unter www.aponet.de 
möglich.

Freitag, 30. April 
Klosterberg Apotheke, Kelkheim,
Frankfurter Straße 4, Tel. 06195-2728
Rats Apotheke Oberhöchstadt, Kronberg,
Borngasse 2, Tel. 06173-61522

Samstag, 1. Mai
Löwen Apotheke, Kelkheim,
Kelkheimer Straße 10, Tel. 06195-61586
Rosen-Apotheke, Hofheim,
Rheingaustraße 46, Tel. 06192-96790
Taunus Apotheke, Schwalbach,
Friedrich-Ebert-Straße 4, Tel. 06196-86070  

Sonntag, 2. Mai 
Kur Apotheke OHG, Bad Soden,
Alleestraße 1, Tel. 06196-23605
Rosenapotheke im Center, Hattersheim,
Untertorstraße 13, Tel. 06190-936710  

Montag, 3. Mai 
Apotheke am Kreisel, Königstein, Bischof- 
Kaller-Straße 1a, Tel. 06174-9929140 
Limes Apotheke, Schwalbach,
Marktplatz 23, Tel. 06196-779980

Dienstag, 4. Mai 
Central Apotheke, Eschborn, 
Götzenstraße 47, Tel. 06196-42521 
Staufen Apotheke, Kelkheim, 
Frankfurter Straße 48, Tel. 06195-2440   

Mittwoch, 5. Mai
Kreuz Apotheke, Kriftel, 
Frankfurter Straße 14, Tel. 06192-42100
Marien Apotheke, Königstein, 
Hauptstraße 11-13, Tel. 06174-21597

Donnerstag, 6. Mai 
Marien Apotheke, Bad Soden, 
Königsteinerstraße 51, Tel. 06196-22308
Stein’sche Apotheke, Hofheim,
Wilhelmstraße 2, Tel. 06192-6221  

Freitag, 7. Mai 
St. Barbara Apotheke, Sulzbach, 
Hauptstraße 50, Tel. 06196-71891
Vitus Apotheke, Kriftel, 
Frankfurter Straße 32, Tel. 06192-911091  

Samstag, 8. Mai
Bahnhof Apotheke, Eschborn,  
Berliner Straße 31-35, Tel. 06196-42277
Hornauer Apotheke, Kelkheim, 
Hornauer Straße 85, Tel. 06195-61065

Sonntag, 9. Mai
Easy Apotheke Krifteler Markt, Kriftel,
Kapellenstraße 48 A, Tel. 06192-206710
Kur Apotheke, Kronberg,
Frankfurter Straße 15, Tel. 06173-940980
Rathaus Apotheke, Eppstein,
Alte Schulstraße 2, Tel. 06198-7535   

Montag, 10. Mai 
Grüne Apotheke, Kelkheim, 
Am Marktplatz 5, Tel. 06195-673760
Park Apotheke, Kronberg,
Hainstraße 2, Tel. 06173-79021  

Dienstag, 11. Mai  
Dreilinden Apotheke, Bad Soden,
Hauptstraße 19, Tel. 06196-22937 und 28792
Stadt Apotheke, Hattersheim,
Hauptstraße 24, Tel. 06190-3651 

Mittwoch, 12. Mai
Schwanen Apotheke, Hofheim,  
Alte Bleiche 4, Tel. 06192-901307
Thermen Apotheke, Bad Soden,
Am Bahnhof 7, Tel. 06196-22986 und 61715

Donnerstag, 13. Mai 
Alte Apotheke, Königstein, 
Limburger Straße 1a, Tel. 06174-21264
Sonnenschein Apotheke, Liederbach, 
Eichkopfallee 55a, Tel. 06196-764310  

Freitag, 14. Mai 
Brunnen Apotheke, Bad Soden, 
Professor-Much-Straße 2, Tel. 06196-7640670
Goldbach Apotheke, Eppstein, 
Hauptstraße 67, Tel. 06198-9628

Samstag, 15. Mai
Apotheke am Westerbach, Kronberg, 
Westerbachstraße 23, Tel. 06173-2025
Sonnen Apotheke, Kelkheim,
Am Kirchplatz 1, Tel. 06195-2266

Blumenzwiebeln 
für Bürger
Eschborn (ebw). Nach der Winterzeit können 
sich die Bürger bald über die blühende Pflan-
zenvielfalt freuen, die von der Gärtnerkolon-
ne teilweise schon im Herbst des vergangenen 
Jahres in den zahlreichen Beeten und Pflanzk-
übeln vorbereitet wurde. Es wurden mehrere 
tausend Stiefmütterchen und Blumenzwie-
beln gesetzt. Früh blühende Blumenzwiebeln 
sind dann überall in der Stadt zu bewundern, 
ebenso auf den Friedhöfen Eschborn und 
Niederhöchstadt. Die Sommerbepflanzung 
wird bereits Ende April vorbereitet. Während 
des Leerräumens der Beete von der Früh-
jahrsbepflanzung können die Bürger gerne 
ab sofort die Gärtner ansprechen und sich 
die abgeräumten Zwiebeln mitgeben lassen. 
Diese können dann zu Hause im kommenden 
Herbst eingepflanzt werden. Die Gärtnerko-
lonne gibt gerne Lager-Tipps. Bürgermeister 
Adnan Shaikh freut sich, dass jeder Bürger 
bei Interesse eine Tüte mit Blumenzwiebeln 
erhält. Er lobt ausdrücklich die großartige 
Arbeit der Gärtner des städtischen Bauhofes 
und bedankt sich bei ihnen für die herrliche 
Blütenpracht, die Eschborn jedes Jahr erblü-
hen lässt.

Neue Konfi-Gruppe
startet im September
Eschborn (ew). Die Evangelische Kirchen-
gemeinde Eschborn lädt zur Vorbereitung auf 
die Konfirmation ein. Mädchen und Jungen, 
die zwischen dem 1. Juli 2007 und dem 30. 
Juni 2008 geboren sind, und/oder nach den 
Sommerferien das 8. Schuljahr besuchen, 
können sich ab sofort anmelden. Die Kon-
firmationsstunden beginnen am Dienstag, 7. 
September. Die wöchentlichen Treffen finden 
danach in der Regel jeden Dienstagnachmit-
tag statt. Aufgrund der aktuellen Situation 
können weitere Einzelheiten erst kurzfristig 
bekannt gegeben werden. Diejenigen, die kei-
ne persönliche Einladung bekommen haben, 
eventuell noch nicht getauft sind und beim 
diesjährigen Konfirmandenjahr dabei sein 
möchten, erhalten die Unterlagen im Gemein-
debüro unter Telefon 06196-9314810 oder  
per E-Mail an info@ev-kircheeschborn.de.

Online-Lesung mit Ronen Steinke
Schwalbach (sbw). Für Dienstag, 4. Mai, um 
19.30 Uhr lädt der Arbeitskreis Kindheit und 
Jugend im Nationalsozialismus im Rahmen 
des Festjahres „1700 Jahre jüdisches Leben 
in Deutschland“ zu einer Veranstaltung mit 
dem Autor Ronen Steinke ein. 
Im Klappentext seines Buches „Terror gegen 
Juden“ heißt es: „Theoretisch ist Gefahrenab-
wehr die Aufgabe des Staates. Praktisch lässt 
der Staat die jüdische Gemeinschaft vielerorts 
allein. 
Als in der Stadthalle ein schwer bewaffne-
ter Rechtsextremer 2019 in die Synagoge 
einzudringen versuchte, hielt ihn nur eine 
schwere Holztür auf. Um diese Tür zu be-
kommen (...) mussten sich die Gemeinde-
mitglieder aber ans Ausland wenden. Der 
deutsche Staat wollte ihnen das nicht fin- 
anzieren.“ Das Versagen des deutschen  
Staates – von Polizei, Justiz und Verwaltung 
– kritisiert Steinke anhand einer Vielzahl von 
Beispielen, die auch Anlass zu Gespräch und 

Diskussion geben.Der promovierte Jurist und 
Redakteur der Süddeutschen Zeitung recher-
chiert zu Extremismus und Terrorismus und 
hat unter anderem eine Biographie über Fritz 
Bauer veröffentlicht, die in zahlreiche Spra-
chen übersetzt und als „Der Staat gegen Fritz 
Bauer“ verfilmt wurde.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kos-
tenlos und läuft über Zoom. Ein Internetan-
schluss ist Voraussetzung für die Teilnahme. 
Den Link finden Interessierte am Veranstal-
tungstag auf der Internetseite der Kulturkreis 
Schwalbach am Taunus GmbH unter www.
kulturkreis-schwalbach.de. 
Mitglieder im Arbeitskreis „Kindheit und  
Jugend im Nationalsozialismus“ sind das So-
zial- und Jugendamt der Stadt Schwalbach mit 
Jugendbildungswerk und Stadtbücherei, das 
Stadtarchiv, die Kulturkreis GmbH, Schulen, 
katholische und evangelische Kirchengemein-
den und die Gesellschaft für Christlich-Jüdi-
sche Zusammenarbeit im Main-Taunus-Kreis.

Author Ronen Steinke liest online aus seinem 
Buch über Juden. Foto: Regina Schmeken

DESWEGEN: 6+1 AUF 
(FAST) ALLE WEINE

22 UHR:
DURST IST
SCHLIMMER
ALS HEIMWEH

Einkaufen + Take Away
Mittelweg 6, Kelkheim, T: 06195 - 98765 79
www.tuttolomondo.com
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Kai Kreuzinger, Leiter der städtischen Ferienspiele, beim Hüttenbau zusammen mit den Kin-
dern, die viel Spaß bei den Ferienspielen haben. Foto: Stadt Schwalbach

Bunter Ferienspielspaß
endet mit einem Medienprojekt
Schwalbach (sbw). Dank seines vom Ge-
sundheitsamt geprüften Hygienekonzepts 
konnte das Spielmobil der Stadt Schwalbach 
auch in diesen Osterferien einen bunten Feri-
enspielspaß für Kinder im Alter von sechs bis 
zwölf Jahren anbieten. In der ersten Ferien-
woche nahmen 15 Kinder das Angebot wahr, 
in der zweiten Woche waren es 13. Vom 6. bis 
16. April hatte Kai Kreuzinger mit seinem 
Team auf den Schiffspielplatz nahe dem Eu-
ropapark zum Basteln, Tischtennis- oder Fuß-
ballspielen, Aufwärmen am großen Lagerfeu-
er, dem obligatorischen Hüttenbau und vielen 
weiteren Aktivitäten eingeladen. Für besonde-
re Abwechslung sorgten zwei Ausflüge, von 
denen einer zum Schloss Freudenberg nach 
Wiesbaden und der zweite zu einer Theater-
aufführung mit anschließendem Workshop ins 
Frankfurter Theater „Grüne Soße“ führte.
Den Abschluss der Ferienspiele bildete ein 
zweitägiges Medienprojekt unter der Leitung 
von Kinga Sfaiter und Lars Aulerich. Wäh-

rend eine Kleingruppe mit Instrumenten eige-
ne Musik zu vorgegebenem Filmmaterial ent-
wickelte und einen Clip vertonte, beschäftigte 
sich die zweite Gruppe damit, Bildmaterial 
mit unterschiedlichen musikalischen Stim-
mungen zu untermalen. „Mit einem Maxi-
mum an kreativer Freiheit wollen wir den 
Kindern das Herausschlüpfen aus dem Alltag 
ermöglichen“, erläutert Kinga Sfaiter das me-
dienpädagogische Konzept. Die Stärkung der 
Medienkompetenz erfolge nebenbei und ganz 
von selbst. So würden technische sowie ästhe-
tische Erfahrungen gesammelt und Wissen 
um die Manipulation der Wahrnehmung durch 
Musik vermittelt.
Die Ferienspiele endeten freitags mit der 
Präsentation der Workshop-Ergebnisse. Zum 
Abschied erhielten alle ein gebundenes 
Buch, zu dem jedes Kinder einen Text und 
ein gemaltes Bild beigetragen hat. Eine schö-
ne Erinnerung an erlebnisreiche Ferientage 
auf dem Schiffspielplatz.

Autoteilediebe
unterwegs
Eschborn (ew). In der Elly-
Beinhorn-Straße haben sich 
zwischen Freitagabend, 23 . 
April, 17 Uhr und Montag-
vormittag, 26. April, 11 Uhr, 
Unbekannte auf dem Gelän-
de eines Autohandels in 
Eschborn aufgehalten und 
von zwei Fahrzeugen Teile 
entwendet. Den Spuren am 
Tatort in der Elly-Beinhorn-
Straße zufolge betraten die 
Diebe das umzäunte Gelän-
de und verschafften sich 
dann gewaltsam Zugang 
zum Wageninneren zweier 
Hybrid-Autos. Aus diesen 
demontierten die Täter je-
weils die Hybridbatterie, be-
vor sie unerkannt mit ihrer 
Beute flüchteten. Der Wert 
der Batterien beläuft sich auf 
mehrere tausend Euro, der 
entstandene Sachschaden 
auf etwa 1000 Euro. Hin-
weisgeber werden gebeten, 
sich unter Telefon 06196-
96950 bei der Eschborner 
Polizei zu melden.

Hunde in Brut- und Setzzeit anleinen
Schwalbach (sbw). Die Brut- und Setzzeit 
hat begonnen. In den Wiesen und Gehölzen 
brüten viele Vögel, und die Wildtiere bekom-
men Nachwuchs. Für diese Tiere bedeuten 
freilaufende Hunde eine Bedrohung – auch 
wenn deren Jagdtrieb sehr unterschiedlich 
ausgeprägt sein kann. Durch Hunde geraten 
Wildtiere immer in Panik, und Rehkitze oder 
Hasen sind den Angriffen schutzlos ausgelie-
fert. Meist aufgescheucht von wildernden 
Hunden flüchten Tiere panisch durch den 
Wald, nur um dann auf der vielbefahrenen 
Straße von einem Auto erfasst und getötet zu 

werden. Fast 80 Prozent des jagdbaren Be-
stands an Rotwild verendet auf diese Art und 
Weise; zum Teil sehr qualvoll, da die Fahr-
zeugführer die Wildunfälle meistens gar nicht 
oder erst Stunden später bei der Polizei oder 
dem Jäger melden. „Wir appellieren eindring-
lich an alle Hundebesitzer, ihre Verantwor-
tung wahrzunehmen und ihre Tiere in der 
Brut- und Setzzeit nicht abseits von den We-
gen im Feld und Wald frei laufen zu lassen. 
Indem Sie Ihre Hunde an die Leine nehmen, 
schützen Sie unsere heimischen Wildtiere“, 
sagt Bürgermeister Alexander Immisch.

Neuer Magistrat 
ist gewählt
Schwalbach (sbw). Bei den Kommunalwah-
len am 14. März wurden die Mitglieder der 
Stadtverordnetenversammlung neu gewählt. 
Am vergangenen Donnerstag fand die konsti-
tuierende Sitzung der 19. Wahlperiode der 
Stadtverordnetenversammlung statt. Nach der 
Eröffnung der Sitzung durch Bürgermeister 
Alexander Immisch und durch den Altersprä-
sidenten Josef Nickel standen eine ganze Rei-
he von Wahlen auf der Tagesordnung. Als 
erstes wurde Günter Pabst zum Stadtverord-
netenvorsteher, also zum Präsidenten des lo-
kalen Parlaments, gewählt. Seine Stellvertre-
ter aus allen in der Stadtverordnetenversamm-
lung vertretenen Fraktionen sind Axel Fink, 
Katja Lindenau, Yvonne Storch, Noureddine 
Amjahid und Alexandra Scherer. In den Ma-
gistrat, die „Regierung“ oder Exekutive der 
Stadt, wurden die folgenden Personen ge-
wählt: Andreas Günkel, Walter Korn, Eber-
hard Kramer, Monika Maier, Angelika Roitz-
heim, Sonja Waschke, Norbert Wielens,  
Roland Winter und Jochen Zehnter. Als Ver-
treter in der Verbandsversammlung der 
ekom21 – KGRZ Hessen, eine kommunale 
Dienstleistungseinrichtung, die hessische 
Kommunen auch bei der Digitalisierung un-
terstützt, wurde der Bürgermeister gewählt. 
Sein Stellvertreter ist Wolfgang Heinze, der 
Leiter des Haupt- und Personalamtes der 
Stadtverwaltung.

Orientierungsgespräche 
„Corona-Krise“ 
Schwalbach (sbw). Am Mittwoch, 5. Mai, 
von 16.30 bis 19.30 Uhr bietet die Stadt 
Schwalbach in Zusammenarbeit mit dem Ver-
ein zur Förderung von Existenzgründungen 
wieder Orientierungsgespräche an. Um mög-
lichen Interessenten zeitlich entgegenzukom-
men, finden die Gesprächstermine am Mitt-
wochnachmittag statt. Die Orientierungsge-
spräche waren bisher für Gründer und Jung-
unternehmer beziehungsweise Nachfolgere-
gelungen reserviert. Der Gewerbeverein 
Schwalbach hatte als Folge der Corona-Krise 
eine Erweiterung der Zielgruppen angeregt. 
Auch Schwalbacher Betriebe, die aufgrund 
der Corona-Pandemie in Schwierigkeiten ge-
raten sind, können das kostenlose Angebot 
eines Orientierungsgesprächs nutzen. Das 
Orientierungsgespräch findet in einem Raum 
des Bürgerhauses unter Beachtung des dort 
geltenden Hygienekonzepts statt. Eine An-
meldung unter Telefon 06196-804211 oder 
-130 ist erforderlich, damit für jeden Teilneh-
menden ausreichend Zeit eingeplant werden 
kann. Kosten entstehen dabei nicht. Wer sich 
vorab über den Verein zur Förderung von 
Existenzgründungen in Kelkheim informieren 
möchte, kann dessen Internetseiten unter 
www.vfe-kelkheim.de besuchen. Der Verein 
bietet mittlerweile Orientierungsgespräche in 
neun Kommunen des Main-Taunus-Kreises 
an.

Globus-Gruppe trotzt Corona
Main-Taunus (mtk). Die Globus-Gruppe 
schließt in herausfordernden Zeiten das erste 
Geschäftshalbjahr 2020/2021 (1. Juli bis 31. 
Dezember 2020) mit einem Umsatz von 3,92 
Milliarden Euro (EBIT 194,3 Millionen 
Euro). Die 47 deutschen Globus SB-Waren-
häuser, zu denen bald auch ein Markt in 
Eschborn gehören wird,  weisen mit 1,53 Mil-
liarden Euro (1,75 Milliarden Euro inklusive 
Tankstellen), trotz zum wiederholten Mal ge-
schlossener Gastronomien, ein deutliches 
Umsatzplus von 3,4 Prozent im Vergleich zum 
Vorjahreszeitraum aus. Mit einem Umsatz 
von 952 Millionen Euro im ersten Halbjahr 
verzeichnen die 90 Globus-Baumärkte sowie 
die sechs Alpha-Tecc. Elektrofachmärkte 
ebenfalls ein Umsatzwachstum von 3,7 Pro-

zent, obwohl die Märkte ab Dezember 2020 
erneut schließen mussten. Die 18 russischen 
Globus-Hypermärkte steigerten ihren Umsatz 
im ersten Halbjahr anhaltend stark um 5,1 
Prozent auf 61,04 Milliarden Rubel. Im coro-
nagebeutelten Tschechien sank der Umsatz 
der Globus- Hypermärkte um fünf Prozent auf 
544,3 Millionen Euro. 
Zum 31. Dezember zählte die Globus-Gruppe 
knapp 46 900 Mitarbeiter, davon rund 19 000 
in den deutschen SB-Warenhäusern, über 
9400 in den Fachmärkten, 7800 in Tschechien 
und mehr als 10 500 in Russland. „Mit der 
Entwicklung im ersten Geschäftshalbjahr sind 
wir sehr zufrieden“, sagt Matthias Bruch, 
Sprecher der Geschäftsführung der Globus 
Holding. 

Augustinum Bad Soden
Georg-Rückert-Straße 2
65812 Bad Soden
Tel. 06196 201-802
www.augustinum.de

Ihr neues Zuhause in Bad Soden – schon ab 28 m²

Gerne informieren wir Sie über das Leben in unserer 
Augustinum Seniorenresidenz: Tel. 06196 201-802

Tausche Wohn� äche gegen 
Lebensqualität

Seit mehr als 60 Jahren steht der Name Augustinum für 
ein einzigartiges Lebensmodell im Alter. Genießen Sie 
unsere großzügige Wohnanlage und das breit gefächerte 
Freizeitangebot. Augustinum – Sie entscheiden. 

CLICK & MEET
Ab sofort Terminshopping und

Beratung in der Filiale Bad Homburg
wieder möglich!

Vereinbaren Sie Ihren
Termin online oder telefonisch –

wir freuen uns auf Sie!

�

Den gesetzlich vorgeschriebenen Coronatest
können Sie einfach und schnell direkt bei uns in der

Filiale durchführen. Die Testkosten i. H. v. 8 €
schreiben wir Ihnen beim Kauf von Ware gut.
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Zwölfjähriger ist stolzer Landessieger
Ein schöner Erfolg für Linus Gauger und für 
die Musikschule Taunus in Eschborn: Der 
Zwölfjährige wurde im Regionalwettbewerb 
„Jugend Musiziert“ in Wiesbaden in der Kate-
gorie „Querflöte solo“ mit 24 von 25 mögli-
chen Punkten ausgezeichnet und erreichte auf 
Landesebene einen 2. Preis. Am Klavier be-
gleitet wurde er von Olga Erke-Naberejnikh, 
Klavierlehrerin und Korrepetitorin der Musik-
schule Taunus. „Jugend musiziert“ ist das re-
nommierteste Musikförderprojekt Deutsch-
lands für das instrumentale und vokale Musi-
zieren von Jugendlichen. Die Teilnahme ist 
ein Erlebnis, das ein intensives Proben vor-
aussetzt: Die Vorbereitung auf den Wettbe-
werb „Jugend musiziert“ begann mitten in der 
Corona-Zeit und somit unter erschwerten Be-
dingungen, da phasenweise nur Online-Unter-
richt möglich war und die üblichen vorberei-
tenden Konzerte mit Klavierbegleitung nicht 
stattfinden konnten. Der Wettbewerb fand 
auch nicht im Präsenzmodus statt. Stattdessen 
sendeten die Teilnehmer Videos mit ihrem er-
arbeiteten Programm ein. Für Linus, der zum 
ersten Mal an einem Musikwettbewerb teilge-
nommen hat, waren diese Hürden gut zu über-
winden. Dabei halfen ihm auch seine Wett-
kampf-Erfahrungen im Tennis und Tischten-
nis, erwähnt seine Lehrerin: „Bemerkenswert 
ist seine Leichtigkeit, mit Prüfungssituationen 
umzugehen. So schafft er es auch in der Mu-
sik, sein Programm auf den Punkt darzubie-
ten.“ Mittlerweile spielt Linus seit über drei 
Jahren Querflöte, anfangs im Rahmen des er-
weiterten Instrumentalunterrichts, den die 

Geschwister-Scholl-Schule Schwalbach in 
Kooperation mit der Musikschule Taunus an-
bietet. Inzwischen wird er – immer noch von 
Stefanie Hofmann – einzeln gefördert. Ein 
halbes Jahr hatten sie zusammen am Wer-
tungsprogramm gearbeitet. In dieser Zeit 
musste Linus sein Übe-Pensum zwar phasen-
weise mehr als verdoppeln, aber das hat sich 
in jedem Fall gelohnt. Die Musikschule Tau-
nusfreut sich sehr über den begabten Nach-
wuchsmusiker und wünscht ihm für die Zu-
kunft alles Gute. Foto: Musikschule Taunus

Inspiration und Tipps für
Ausflüge an der frischen Luft
Main-Taunus (mtk). Der Taunus Touristik 
Service (TTS) hat pünktlich zum Start der 
Outdoorsaison zwei neue Broschüren für 
Radfahrer und Wanderer herausgebracht. In 
der Broschüre „Wandern im Taunus“ gibt es 
alle Informationen zu den Qualitäts- und Pre-
miumwegen, Rundrouten, Pilgerstrecken und 
Heilklima-Wanderungen im Taunus. Die Bro-
schüre Radfahren im Taunus informiert über 
Genusstouren, Mountainbike-Trails und 
Rennradstrecken zwischen Rhein, Main, Lahn 
und Wetterau und bietet zudem eine heraus-
nehmbare Übersichtskarte mit allen Routen. 
Mit den beiden Broschüren sind Aktivurlau-
ber für einen Besuch im Taunus bestens aus-
gerüstet.
„Sportliche Aktivitäten in der Natur erfreuen 
sich besonders seit der Corona-Pandemie gro-
ßer Beliebtheit. Der Taunus bietet viele Rou-
ten für alle Ansprüche und Interessen“, so 
Nadine Schnitzer, stellvertretende Geschäfts-
führerin des TTS. „Viele kennen vor allem 
den Großen Feldberg als Ausflugsziel, aber es 
gibt noch viel mehr schöne Strecken im Tau-
nus. Mit den Broschüren möchten wir Besu-
chern Tipps für ihre Touren geben und sie 
dazu einladen, neue Wege zu entdecken.“
Die Broschüre Radfahren im Taunus enthält 
auf 68 Seiten viele Tourenvorschläge für Aus-
flüge mit dem Tourenrad, Abenteuer mit dem 
Mountainbike und sportliche Touren mit dem 
Rennrad. Alle Touren werden mit einer Karte 
und dem zugehörigen Höhenprofil vorgestellt, 
zusätzlich gibt es Tipps für lohnenswerte Zie-
le am Wegesrand. Die herausnehmbare Rad-
karte gibt einen Überblick über das radtouris-
tische Angebot der Region und über die Gast-
stätten und Servicestationen entlang der ein-

zelnen Strecken. In der 108 Seiten starken 
Wanderbroschüre werden außer den Quali-
täts- und Premiumwegen innerhalb der Frei-
zeitregion Taunus Rundwege aus allen Mit-
gliedsorten des TTS vorgestellt. Auch hier 
sorgen eine Detailkarte und das entsprechen-
de Höhenprofil für Orientierung. Zusätzlich 
enthält das Streckenporträt Informationen zu 
Sehenswürdigkeiten und Gaststätten entlang 
der Strecke. Abgerundet wird die Broschüre 
mit Informationen zu den Naturparken Taunus 
und Rhein-Taunus, mehrtägigen Wandertou-
ren und Pilgerwegen sowie zum Heilklima-
Park Hochtaunus.
Sowohl die Rad- als auch die Wanderwege 
sind in den Broschüren mit einem QR-Code 
versehen, der zu weiteren Informationen auf 
der Webseite der Freizeitregion Taunus unter 
www.taunus.info führt. Dort finden Interes-
sierte die Wege in einer interaktiven Karte, 
hier kann ein GPX-Track zur Navigation her-
untergeladen und weitere Informationen zu 
den Sehenswürdigkeiten und Gaststätten am 
Wegesrand eingesehen werden. Auf der Web-
seite gibt es zudem noch viele weitere Vor-
schläge für Wander- und Radtouren im Tau-
nus. Beide Broschüren sind ab sofort erhält-
lich. Die Tourist-Info im Taunus-Informati-
onszentrum ist aufgrund der Corona-Pande-
mie derzeit noch geschlossen, während der 
Öffnungszeiten der Tourist-Info stehen in den 
nächsten Wochen aber Prospektständer vor 
der Tourist-Info bereit, aus denen die Bro-
schüren kontaktlos entnommen werden kön-
nen. Alternativ können sie auch per E-Mail an 
ti@taunus.info bestellt und auf der Website 
der Freizeitregion Taunus unter www.taunus.
info/broschueren heruntergeladen werden.

Mit den beiden neuen Broschüren möchte der Taunus Touristik Service (TTS) Besuchern Tipps 
für ihre Touren geben und sie dazu einladen, neue Wege zu entdecken.  Foto: TTS

Sieben-Tage-Inzidenz liegt bei 146
Main-Taunus (mtk). Laut Mitteilung des 
Main-Tauns-Kreises ist die Sieben-Tage-Inzi-
denz deutlich angestiegen. Sie lag am Diens-
tagmorgen im Main-Taunus-Kreis bei 146 
Corona-Infizierten pro 100 000 Einwohner. 
Von den derzeit 637 aktiven Fällen wurden 41  

Patienten in den Main-Taunus-Kliniken be-
handelt, 13 von ihnen auf der Intensivstation. 
Zugleich schreitet die Impfung voran. 56 879 
Menschen waren bis Dienstag einmal ge-
impft, 14 100 haben bereits ihre zweite Impf-
dosis erhalten. 

Stand 20. April 
2021

Stand 27. April
 2021

Gesamtzahl positiv getesteter 
Personen seit Pandemiebeginn

7.794 7.975 + 181

hiervon verstorben   197   200 +    3 

hiervon noch isoliert   607   637 +   30    

hiervon genesen 6.990 7.305  +  315

Sieben-Tage-Inzidenz   128   146 +   18   

Städte & Gemeinden

Bad Soden    640    657  +  17  

Eppstein    290    307  +  17  

Eschborn    786    837  +  51 

Flörsheim    808    857  +  49  

Hattersheim 1.121 1.153 +  32  

Hochheim    503    524  +  21

Hofheim 1.245 1.313   +  68

Kelkheim    973 1.011   +  38 

Kriftel    349    360   +  11

Liederbach    290    305  +  15   

Schwalbach    570    592  +   22 

Sulzbach    219    229  +   10 

Corona-Fälle im Main-Taunus-Kreis

Nach §§ 1 Abs. 4, 4 Abs. 2 der „Verordnung über Allgemeine Bedingungen für die Versorgung mit Fernwärme 
(AVBFernwärmeV)“ werden die gültigen Anschluss- und Versorgungsverträge für Fernwärme der E.ON Energy 
Solutions GmbH aus dem Fernheizwerk Schwalbach/Ts. „Limes“ (E.ON 107-01a, E.ON 107-02a und E.ON 107-03a) 
mit Druckdatum 12.20 sowie die “Ergänzende Bedingungen der E.ON Energy Solutions GmbH“ (E.ON 107-00a) 
mit Druckdatum 12.20 mit Wirkung zum 01.01.2021 neu gefasst. Die Verträge und vollständige „Ergänzende 
Bedingungen der E.ON Energy Solutions GmbH“ liegen im Fernheizwerk Schwalbach/Ts. „Limes“ (Tel.: 06196 88169-0) 
zur Einsichtnahme aus.

Ergänzt wurden insbesondere die nachstehenden Preise und Preisänderungsbedingungen „Zu § 24“ „Ergänzende 
Bedingungen der E.ON Energy Solutions GmbH“. Alle Preise verstehen sich zuzüglich der jeweils geltenden gesetz-
lichen Umsatzsteuer von zurzeit 19 Prozent.

Bekanntmachung nach § 1 Absatz 4 sowie § 4 Absatz 2 der AVBFernwärmeV
(Verordnung über Allgemeine Bedingungen für die Versorgung mit Fernwärme)
für die Fernwärmeversorgung aus dem Fernheizwerk
Schwalbach/Ts. „Limes“, Adolf-Damaschke-Str. 14, 65824 Schwalbach

Änderung der allgemeinen Versorgungsbedingungen für die Wärmelieferung ab 01.01.2021

Zu § 24

Preisänderungsklausel für den Emissionspreis
Emissionspreis für Wärme

E.ON ist gemäß der nachstehenden Preisänderungsklausel 
zu einer Ermäßigung des Emissionspreises verpflichtet 
bzw. zu einer Erhöhung des Emissionspreise berechtigt, 
wenn sich der Faktor CO2-Preis (KCO2) und/oder der 
Abschmelzungsfaktor (Z) ändern.

EP = (1 – Z) ∙ Em ∙ KCO2 ∙ F

Dabei bedeutet:

EP =  Emissionspreis in Cent/kWh Wärme, 
Stand: 2020 = 0,2926 Cent/kWh Wärme

Em =  Emissionsfaktor EU-Wärmebenchmark  
170,28 g CO2/kWh 
(2003/87/EG in Verbindung mit der delegierten 
 Verordnung 2019/331/EU und Durchführungsver-
ordnung (EU) 2021/447, Anhang, Ziffer 3),  
Tonnen CO2 pro Megawattstunde Fernwärme  
(= 47,3 tCO2/TJ  0,170 tCO2/MWh)

KCO2 =  ECarbix - Referenzpreis für EU-Emissionsberechti-
gungen. Der European Carbon Index (ECarbix) wird 
als börsenbasierter Preis für den aktuellen Markt-
wert für EU-Emissionsberechtigungen (EUA) in der 
dritten Handelsperiode berechnet und veröffent-
licht. (Quelle: EEX European Energy Exchange AG, 
www.eex.de). Monatswerte eines Referenzjahres 
tabellarisch abrufbar unter: 
https://eex.com/de/marktdaten/kunden/ 
ud8fvmp6fa2pgwz98xyv – Abschnitt Downloads, 
„ECarbix History“. 
Es gilt das arithmetische Mittel der Monatswerte im 
Abrechnungszeitraum.

F =  Faktor zur Umrechnung von EUR/MWh in  
Cent/kWh (= 0,10)

Z =  abschmelzender Faktor der kostenlosen Zuteilungen 
in der jeweiligen Emissionshandelsperiode gemäß 
Tabelle „Abschmelzungsfaktoren“

Tabelle „Abschmelzungsfaktoren“

Gemäß EU-Emissionshandels-Richtlinie 2003/87/EG in 
Verbindung mit der delegierten Verordnung 2019/331/
EU, Ziffer (17) und (23) gelten für die Emissionshandels-
periode nachstehende abschmelzende Faktoren der kos-
tenlosen Zuteilung von Emissionsrechten:

Kalenderjahr abschmelzender Faktor (Z)

2020 30,00% (= 0,3000) 

2021 30,00% (= 0,3000) 

Für kommende Emissionshandelsperioden wird diese 
Tabelle gemäß EU-Emissionshandels-Richtlinie jeweils 
fortgeschrieben.

Emissionspreis für Warmwasser

Die Wärmemenge zur Erwärmung des Trinkwassers 
beträgt 125 kWh/m³.

Der Emissionspreis für Warmwasser ergibt sich nach 
folgender Formel:

WP = AP ∙ 125 ∙kWh 1€
m³ 100 Cent

Emissionspreis für Warmwasser:  
Stand: 2020 = 0,37 €/m³.

WP =  Neuer Emissionspreis für Warmwasser in €/m³.
AP = Emissionspreis in Cent/kWh Wärme (EP).

E.ON Energy Solutions GmbH
Brüsseler Platz 1, 45131 Essen 
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Der Streicher- und Pianistennachwuchs nutzt gern die Chance, beim Mendelssohn-Wettbewerb 
die große Bühne zu betreten.  Foto: Mendelssohn-Wettbewerb

Mehr als 330 Anmeldungen für 
den Mendelssohn-Wettbewerb
Main-Taunus (mtk). Die Beliebtheit des Men-
delssohn-Wettbewerbs Frankfurt RheinMain ist 
bei jungen Streichernn und Pianisten auch in 
der Pandemie ungebrochen. Noch bis zum 30. 
April können angemeldete Nachwuchsmusiker 
aus dem Hochtaunus- und Main-Taunus-Kreis 
über einen Link ihre Wettbewerb-Videos ein-
stellen. Bereits zwei Wochen vor Ablauf der 
Frist, meldet das Wettbewerbsbüro das Hochla-
den von zahlreichen Videos von den über 330 
Anmeldungen, die bis zum Meldeschluss am 
31. März eingetroffen waren.
Am 1. Mai beginnt die Sichtung und Bewer-
tung durch die beiden Jurys. Ergebnisse und 
Preisträger werden zeitnah im Internet unter 
www.mendelssohn-wettbewerb.de veröffent-
licht. Die Urkunden werden an alle Teilneh-
mer per Post verschickt. Die zahlreichen Son-
derpreise werden zu einem späteren Zeitpunkt 
bekanntgegeben.
Geplant sind vier Preisträgerkonzerte im Juni, 
falls eine Freigabe durch die zuständigen Ge-
sundheitsbehörden erfolgt. Das erste Preisträ-
gerkonzert findet am Samstag, 12. Juni, um 16 
Uhr in der Stadthalle in Hofheim, Chinon-
platz, statt. Veranstalter ist der Magistrat der 

Stadt Hofheim, Fachbereich Kultur. Schon 
einen Tag darauf, am Sonntag, 13. Juni, um 16 
Uhr folgt das zweite Preisträgerkonzert im 
Theatersaal des Wohnstifts Augustinum, Ge-
org-Rückert-Straße 2, in Bad Soden-Neuen-
hain. 
Am darauf folgenden Wochenende darf sich 
das interessierte Publikum auf das dritte 
Preisträgerkonzert freuen, zu dem für Sams-
tag, 19. Juni, um 16 Uhr in den Festsaal des 
Altkönig-Stifts, Feldbergstraße 13-15, in 
Kronberg-Oberhöchstadt geladen wird. Das 
vierte Preisträgerkonzert am Sonntag, 20. 
Juni, um 16 Uhr in der Aula der Frankfurt In-
ternational School, An der Waldlust 15, in 
Oberursel schließt den Reigen der Preisträger-
konzerte ab. Die Programme für die geplanten 
Preisträgerkonzerte werden vor den Konzer-
ten veröffentlicht.
Sollten die Live-Konzerte mit den Preisträ-
gern vor Publikum nicht möglich sein, dann 
werden auf jeden Fall die Videos der Laurea-
ten in den unterschiedlichen Alters- und Kate-
gorien-Gruppen später auf der Internetseite 
des Mendelssohn-Wettbewerbs und auf You-
Tube veröffentlicht. 

Apfelweinroute wieder aktiviert
Eschborn (ew). Der Obst- und Gartenbauver-
ein Niederhöchstadt (OGV) möchte die Hes-
sische Apfelwein- und Obstwiesenroute in 
Eschborn wieder aktivieren. „Die Bedeutung 
der Streuobstwiesen als prägendes Element 
der Kulturlandschaft im Vordertaunus wird 
immer wieder hervorgehoben. Hier werden 
nicht nur kostbare Lebensmittel erzeugt, son-
dern die Obstwiesen sind Lebensraum für vie-
le Wildtiere, Insekten und unzählige Pflanzen-
arten“, erläutert der Ehrenvorsitzende des 
OGV, Reinhard Birkert.
Deshalb wurde jetzt der Streuobstanbau als 
„Immaterielles Kulturerbe“ durch die Kultus-
ministerkonferenz in das Bundesweite Ver-
zeichnis aufgenommen. Nicht zuletzt sind die 
Äpfel, die hier wachsen, der Rohstoff für das 
hessische Nationalgetränk, den Apfelwein. 
Aber die Obstgürtel, die hiesigen „Dörfer“ bis 
heute umgeben, sind noch mehr: Sie schaffen 
ein gutes Klima, spenden Schatten, speichern 
das Wasser, sind ein aktiver Windschutz, und 
sie  bilden am Südhang des Altkönigs ein ein-
zigartiges und hochsensibles Ökosystem. 
„Unsere Kulturlandschaft ist eine von Men-
schenhand über Jahrhunderte geschaffene 
Landschaft. Grundlage ist ein ausgewogenes 
Verhältnis zwischen den Anforderungen des 
Menschen und der Natur. Verlässt der Mensch 
diese ‚Gemeinschaft‘, wird die Kulturland-
schaft zerstört“, so Reinhard Birkert. Aber 
diese Symbiose hat nur funktioniert, solange 
der Mensch durch seine Arbeit auch einen 
wirtschaftlichen Gewinn hatte – für die Vieh-
haltung oder durch den Obstverkauf. Diese 
Situation hatte sich ab den 70er-Jahren nicht 
mehr ergeben.
Was tun? 1995 gründeten die Vorsitzenden 
verschiedener Obst- und Gartenbauvereine, 
Landwirte, Keltereien, Städte und Gemein-
den, der Main- Taunus- Kreis, das Land Hes-
sen und Gastronomen die „Hessische Apfel-
wein- und Obstwiesenroute“ – Regional-
schleife zwischen Main und Taunus. Die 
Schleife im Main-Taunus und Teile des Hoch-
taunuskreises waren das Pilotprojekt. Der 
OGV-Niederhöchstadt war von Anfang an 
dabei, und der damalige Vorsitzende Reinhard 
Birkert wurde in den neuen Vorstand gewählt. 
Ihm wurde die Verantwortung für den Bereich 
„Main-Taunus-Ost und Hochtaunuskreis“ 
übertragen. 
Durch die Zusammenarbeit der verschiedenen 
„Akteure“ sollte eine Wirtschaftlichkeit für 
die Obstwiesen hergestellt werden. Als Bei-
spiel erläutert Birkert: „Die Keltereien be-
kommen für einen guten Preis die Rohware 
‚Apfel‘ von den Grundstücksbesitzern gelie-
fert. Die Keltereien machen daraus einen 
hochwertigen regionalen Apfelwein und Ap-
felsaft. Gastronomen und landwirtschaftliche 
Hofläden verkaufen die Produkte. Unsere 
Route steht für eine regionale Kreislaufwirt-

schaft. All das, was heute immer wieder nach 
den ganzen Skandalen gefordert wird.“ Für 
diese Route wurde ein regionales Rad- und 
Wanderwegenetz geschaffen. Entsprechende 
Schilder sollten den Menschen Orientierung 
geben, um den Blick für die Vielfalt und die 
Schönheit der Kulturlandschaft zu schärfen 
und für den Erhalt der Streuobstbestände zu 
sensibilisieren. Die Beschilderung aus den 
Anfangsjahren ist in die Jahre gekommen. 
Auch die Aktivitäten gingen im Main-Taunus 
stark zurück. Zehn Jahre gab es den „Rad- 
und Wandertag“ durch den ganzen Vordertau-
nus und viele Jahre die „Keltertour“.
Der OGV-Niederhöchstadt wird die Route im 
Stadtgebiet von Eschborn wieder neu aktivie-
ren. Vorsitzender Udo Gauf wird sich um eine 
neue Beschilderung der Route in Eschborn 
kümmern. Wenn es wieder möglich ist, wird 
der OGV einen „Rad- und Wandertag“ mit 
vielen Stationen im Stadtgebiet entlang der 
Hessischen Apfelwein- und Obstwiesenroute 
organisieren. Dabei wird der Verein zeigen, 
was er in den vergangenen 25 Jahren alles ge-
leistet hat: Mit Unterstützung der Stadt wur-
den über 2500 neue Obstbäume gepflanzt, es 
entstanden die OGV-Obstwiese und der Lehr-
garten, es wurden Lehrgänge und Fortbildun-
gen organisiert und durch den Wettbewerb 
„Apfelweinkönig“ wurde die Apfelweinkultur 
gefördert. Die Kommune unterstützt und för-
dert diese Bemühungen. Aber es werden auch 
die Herausforderungen dargestellt.

Nach gut 25 Jahren möchte der Obst- und 
Gartenbauverein die Hinweisschilder entlang 
der Route erneuern. Ehrenvorsitzender Rein-
hard Birkert hält zum Vergleich das neue 
Schild daneben.  Foto: OGV

Randale am 
Rinder-Karussell
Eschborn (ew). Als sehr 
enttäuschend bezeichnete 
Bürgermeister Adnan 
Shaikh die Vorkommnisse 
am Rinder-Karussell, das an 
der Regionalparkroute zwi-
schen Arboretum und der 
Landesstraße L3005 liegt. 
Gerade wurden letzte Repa-
raturen vorgenommen und 
die Rinder haben einen neu-
en Anstrich erhalten. Doch 
am vergangenen Wochenen-
de wurde dieser Bereich 
wieder vollkommen verwüs-
tet: „Der vor fünf Jahren er-
öffnete und sehr beliebte 
Treffpunkt für Jung und Alt 
wurde in den vergangenen 
Jahren des Öfteren schon 
Ziel von Vandalismus. Rabi-
ate Zeitgenossen zerstören 
mutwillig und verschandeln 
Aufenthaltsorte, die eigent-
lich für Ruhe und Erholung 
sorgen sollen“, sagte Shaikh, 
„die Stadt Eschborn inves-
tiert viel Geld, um solche 
Plätze ansprechend zu ge-
stalten und dann werden die-
se von rücksichtslosen Men-
schen sinnlos zerstört.“ Bür-
germeister Shaikh bittet da-
her alle Mitbürger, die Au-
gen aufzuhalten und die Po-
lizei zu informieren, wenn 
sie solche Vorkommnisse 
beobachten.

Hecke und 
Zaun brennen
Eschborn (ew). Aus bislang 
unbekannten Gründen 
brannte am Montagabend 
auf dem Gelände einer Kin-
dertagesstätte in Eschborn 
eine Hecke. Gegen 21.30 
Uhr waren Feuerwehr und 
Polizei über das brennende 
Buschwerk alarmiert und 
zum Einsatzort entsandt 
worden. Am Brandort in der 
Unterortstraße konnte das 
Feuer, bei dem auch ein 
Schaden an einem Zaun ent-
stand, rasch von den Ein-
satzkräften der Feuerwehr 
gelöscht werden. Der ent-
standene Sachschaden wird 
auf rund 2000 Euro ge-
schätzt. Bisher konnten kei-
ne Hinweise darauf gefun-
den werden, dass das Feuer 
vorsätzlich gelegt wurde. 
Hinweise in diesem Zusam-
menhang nimmt die Krimi-
nalpolizei in Hofheim unter 
Telefon 06192-20790 entge-
gen.

Neue Toilette 
für Spielplatz
Eschborn (ew). Ab sofort 
gibt es im Süd-West-Park 
eine öffentlich zugängliche 
Toilette. Auf vielfachen 
Wunsch, gerade auch von 
Eltern, die mit ihren Kindern 
den Spielplatz besuchen, hat 
die Stadt Eschborn das still-
gelegte bestehende WC im 
Gebäude des Jugendver-
kehrsgartens saniert.
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Scheinwerfer 
entwendet
Schwalbach (sbw). Drei 
Scheinwerfer mit einem Ge-
samtwert von ca. 3000 Euro 
haben Unbekannte zwischen 
17 Uhr am Sonntag, 25. Ap-
ril und 14 Uhr am Montag, 
26. April, von einem ehema-
ligen Flugplatz gestohlen. 
Der oder die Täter beschä-
digten zunächst den das Ge-
lände im Arboretum umge-
benden Metallzaun, um den 
Tatort zu betreten. Anschlie-
ßend kletterten sie auf das 
Vordach eines dortigen Han-
gars und lösten drei LED-
Scheinwerfer aus der Halte-
rung. Sowohl von den Tätern 
als auch der Beute fehlt jede 
Spur. Sachdienliche Hinwei-
se nimmt die Eschborner Po-
lizei unter Telefon 06196-
96950 entgegen.

Flohmarktsaison 
verschoben
Schwalbach (sbw). Auch 
wenn frühlingshafte Tempe-
raturen es verlockend er-
scheinen lassen: Die Floh-
markt-Saison in Schwal-
bach, die klassischerweise 
am zweiten Samstag im Ap-
ril anfängt, kann pandemie-
bedingt leider noch nicht 
starten. So müssen alle Ge-
genstände, Spielzeug und 
Kleidungsstücke noch im 
eigenen Keller verweilen, 
bis es wieder erlaubt sein 
wird, Flohmärkte zu veran-
stalten. Die Kulturkreis 
GmbH bittet um Geduld und 
informiert, sobald der erste 
Termin feststeht und wieder 
gehandelt und gefeilscht 
werden darf.

Vergeblich gehebelt
Schwalbach (sbw). Mit ei-
nem unbekannten Hebel-
werkzeug haben Einbrecher 
in der Nacht zum Montag, 
26. April versucht, in ein 
Geschäft einzubrechen. 
Zwischen 3 und 4 Uhr he-
belten der oder die Täter an 
der Eingangstür des Ge-
schäftes in der Hauptstraße 
und lösten hierbei einen 
Alarm aus. Mutmaßlich auf-
grund des Alarms flüchteten 
die Unbekannten unverrich-
teter Dinge vom Tatort und 
hinterließen lediglich einen 
geringfügigen Sachschaden 
an der angegangenen Zu-
gangstür. Hinweise nimmt 
die Kriminalpolizei in Hof-
heim unter Telefon 06192- 
20790 entgegen.

Sie zahlen bis zu -1% p.a. Strafzinsen?

* Der in Aussicht gestellte Ertrag ist nicht gewährleistet und kann auch niedriger ausfallen. Der Erwerb 
dieser Vermögensanlage ist mit erheblichen Risiken verbunden und kann zum vollständigen Verlust des 
eingesetzten Vermögens führen. Maßgeblich sind ausschließlich die verö�entlichten Emissionsunterlagen.

Blumenauer Capital GmbH · Hainstr. 2 · 61476 Kronberg
Tel. 06173 - 956038 · info@blumenauer-capital.com 

weitere Infos: www.blumenauer-capital.com

Bei uns erhalten Sie +  6  % p.a. Habenzinsen*

W. STEFFENS
& SOHN
Grabsteine

KRONTHALER STRASSE 53

61462 KÖNIGSTEIN - MAMMOLSHAIN

TELEFON 0 61 73 / 94 09 90 · TELEFAX 0 61 73 / 94 09 91

TEL.: 0 61 96 / 2 15 49 · Mobil 0176 / 34 49 40 76

Schuhmacherei und 
Schlüssel Notdienst
Hauptstraße 27 · 65843 Sulzbach (Ts.)
Tel. 06196/73955 oder 0171/40 05499

3x Absatz reparieren
2x bezahlen

Gartengestaltung &
Hausmeisterservice

Bremer Str. 9    65824 Schwalbach 
Tel.: 0 61 96/41 86 1
Fax: 0 61 96/5 24 70 58
Mobil-Tel.: 0170/98 48597
info@tutay.de          www.tutay.de

Baumfällungen
Neuanlagen 
Rollrasen 
Heckenschnitt 
Dauerpflege 
Steinarbeiten 
aller Art
Holz- und
Zaunbau 

Teich- und
Trockenmauerbau
nasse
Kellerwände
isolieren
Erdarbeiten

Kleine Abbruch-
arbeiten mit Bagger

FRÜHLINGSAKTION
bis Ende Juni 2021

Reiki  ا  Heilen  ا  Räuchern

– Gerne können wir uns auch 
via Zoom verbinden –
Ich freue mich auf Ihren Anruf

Mobil: 0174 976 2409
heike@power-insi.de
www.power-insi.de
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SCHÖNWETTERTRINKEN
Mittelweg 6, Kelkheim 6 + 1 auf (fast) alle Weine!

EINFACH SCHÖNTRINKEN
Mittelweg 6, Kelkheim, www.tuttolomondo.com, 06197-9876579

Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

1. bis 7. Mai 2021

Auch weniger angenehme Dinge 
müssen früher oder später ein-
mal in Angriff genommen wer-
den. Also mit Vollgas ran – und 
dann abhaken! Je eher, desto 
besser muss die Parole heißen! 

Innere Anspannung kann zu 
übersteigerten Reaktionen füh-
ren. Bei allen zwischenmenschli-
chen Begegnungen Selbstbeherr-
schung üben und sanftere Töne 
anschlagen!

Was Sie in dieser Woche eventu-
ell leichtsinnig versäumen, kann 
später nur mit ungleich größe-
rem Aufwand korrigiert werden. 
Konzentrieren sich also mehr auf 
die Details!

Die merkwürdige Bemerkung ei-
nes Freundes lässt Sie plötzlich 
misstrauisch werden. Erkundi-
gen Sie sich mal ganz nebenbei, 
ob auch andere dessen Einschät-
zung teilen.

Puuh – Ihre Gedanken lassen 
sich nur schwer ordnen, dazu 
stürmt gerade einfach zu viel auf 
Sie ein. Wenn es irgendwie geht, 
sollten Sie unbedingt eine Aus-
zeit nehmen …

Ihren Plan, sich beru�ich zu ver-
ändern, sollten Sie lieber jetzt 
noch nicht umsetzen. Dazu müs-
sen einfach noch zu viele Dinge 
geklärt werden, die ausnehmend 
wichtig sind.

Vorsicht, Sie lassen sich augen-
blicklich dazu verleiten, die Din-
ge viel zu einseitig zu sehen. Das 
kann zu einer wirklich bösen 
Überraschung am Arbeitsplatz 
führen …

Zukunftspläne nehmen end-
lich Formen an. Jetzt dürfen 
Sie nichts dem Zufall und der 
Zeit überlassen! Gestalten Sie 
Ihr Vorhaben bis ins Detail aus, 
dann wird es auch gelingen!

Jemand möchte Sie offensicht-
lich näher kennen lernen. Einen 
Blick zu riskieren, lohnt sich 
allemal. Besonders weil Ihr Lie-
besleben ein wenig zu kurz ge-
kommen ist …

Wenden Sie sich nicht gleich am 
Wochenbeginn neuen Projekten 
zu, sondern kontrollieren Sie 
erst einmal, ob die alten Unter-
nehmungen noch immer in Spur 
laufen …

Seien Sie auf der Hut! Eine – 
scheinbar – äußerst lukrative 
Sache hält möglicherweise ganz 
und gar nicht das, was sie trotz 
der Anpreisungen in höchsten 
Tönen verspricht. 

Harte, bisweilen überharte Ar-
beit liegt hinter Ihnen, dafür 
werden Sie aber auch ein bemer-
kenswertes Ergebnis präsentie-
ren. Von diesem Erfolg können 
Sie noch eine Weile zehren …

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus 
aus der letzten Ausgabe.

SUDOKU

8
6
5
7
4
9
2
1
3

2
4
3
1
8
6
9
5
7

7
1
9
2
3
5
8
4
6

4
3
2
5
6
7
1
8
9

5
9
6
8
1
4
7
3
2

1
7
8
3
9
2
5
6
4

9
5
1
6
7
3
4
2
8

6
2
7
4
5
8
3
9
1

3
8
4
9
2
1
6
7
5

9

8

1

4

2

7
1
6

6

1
2
5

9
9
1

9

6

8

5

7
5

5

6
7
2

8

7
3
2

9

3

2

9

4



Donnerstag, 29. April 2021 Kalenderwoche 17 –ESCHBORNER WOCHE ·  SCHWALBACHER WOCHE Seite 7

Taunus-Tourismus: Weniger Gäste, längere Aufenthalte
Main-Taunus (mtk). Nach den in der vergan-
genen Woche veröffentlichten Zahlen des Hes-
sischen Statistischen Landesamtes (HSL) ist 
die Zahl der Übernachtungsgäste im Taunus im 
von der Corona-Pandemie geprägten Jahr 2020 
stark zurückgegangen. Damit geht es dem Mit-
telgebirge wie den meisten anderen Regionen 
in Deutschland. Bei den Übernachtungen war 
der Rückgang im Taunus im Durchschnitt aber 
insgesamt weniger stark ausgeprägt als im Rei-
seland Hessen. Lichtblicke gab es zu Beginn 
des Jahres, im Sommer und Herbst sowie bei 
den Tagestouristen, deren Anzahl 2020 spürbar 
angewachsen ist. Die mit Abstand beliebteste 
Aktivität der Gäste war das Wandern.
In der Freizeitregion Taunus wurden im Jahr 
2020 463 090 Ankünfte registriert. Das waren 
59 Prozent weniger als im vergangenen Jahr. 
Die Zahl der Übernachtungen sank im Ver-
gleich zum vergangenen Jahr um 41,6 Prozent 
auf etwas über zwei Millionen. Hessenweit 
lag der Rückgang der Ankünfte im Vergleich 
zum Vorjahr bei -56,9 Prozent, bei den Über-
nachtungen verzeichneten die Statistiker für 
das Land Hessen einen Rückgang um 48,1 
Prozent. Die durchschnittliche Aufenthalts-
dauer ist im Taunus von 3,2 auf 4,5 Tage ge-
stiegen (Hessen-Schnitt: +0,5 Tage).
Den größten Gästerückgang gab es zu Beginn des 
ersten Lockdowns mit fast 93 Prozent im April. 
Auch bei den Übernachtungen wurde die Talsoh-
le im April erreicht: Zwei Monate nach einem 
Plus von 4,5 Prozent im Februar brachen die 
Übernachtungen um 79 Prozent ein. Von Mai bis 
September erholten sich bei geringem Infektions-
geschehen die Zahlen sukzessive. Im September, 
dem „Corona-Monat“ mit dem bisher größten 
Tourismusaufkommen, betrug der Rückgang bei 
den Ankünften 44 Prozent, der Rückgang bei den 
Übernachtungen war mit gut 30 Prozent ver-
gleichsweise moderat.

Stark sinkende Zahlen

Der Hochtaunuskreis, der sich über einen 
großen Teil des Kerngebiets der Freizeitregion 
Taunus erstreckt, zählte im vergangenen Jahr 
192 117 Ankünfte, das sind 60,6 Prozent we-
niger als im Vorjahr. Auch bei den Übernach-
tungen (759 119) ist die Zahl im Vergleich zu 
2019 deutlich gesunken, der Rückgang ist hier 
mit 45,8 Prozent jedoch geringer. Die durch-
schnittliche Aufenthaltsdauer im Hochtau-
nuskreis hat im vergangenen Jahr erneut zuge-
nommen. Sie lag im Schnitt bei vier Tagen 
(+1,1 Tage). Damit ist der Anstieg im Ver-
gleich zu 2019 mehr als doppelt so hoch wie 
der Anstieg auf Landesebene. Die durch-
schnittliche Bettenauslastung lag im Hochtau-
nuskreis im Jahr 2020 16,7 Prozentpunkte 
unter dem Vorjahr.
Im Main-Taunus-Kreis, der neben dem 
Hochtaunuskreis der zweite Gründungsland-
kreis des Taunus Touristik Service (TTS) ist 
und traditionell von vielen Geschäftsreisen-
den besucht wird, lagen ebenfalls sowohl die 
Ankünfte (161 285, -61,6 Prozent) als auch 

die Übernachtungen (381 368, -55 Prozent) 
deutlich unter dem Niveau des Vorjahrs. Die 
Aufenthaltsdauer ist auf 2,4 Tage (+0,4 Tage) 
gestiegen. Die Bettenauslastung im Main-
Taunus-Kreis lag im vergangenen Jahr bei 20 
Prozent und damit 17,5 Prozentpunkte unter 
dem Wert von 2019.
Im Rheingau-Taunus-Kreis, von dem gut 
zwei Drittel der Städte und Gemeinden inner-
halb der Destination Taunus liegen, wurden 
248 399 Gäste registriert. Dies entspricht einem 
Rückgang von 48,7 Prozent. Auch die Zahl der 
Übernachtungen ist deutlich gesunken. Sie lag 
mit 696 261 41 Prozent unter dem Wert des Vor-
jahrs. Die durchschnittliche Aufenthaltsdauer 
ist auf 2,8 Tage gestiegen (+0,4 Tage). Die Bet-
tenauslastung lag bei 28,7 Prozent und damit 
10,1 Prozentpunkte unter dem Vorjahr.

Erheblich mehr Anfragen

Am besten durch die Corona-Krise kam die 
Kurstadt Bad Camberg, die im vergangenen 
Jahr zwar 34,8 Prozent weniger Gäste begrü-
ßen konnte, bei den Übernachtungen jedoch 
nur ein erstaunlich kleines Minus von 1,1 Pro-
zent vorweist. Damit konnte Bad Camberg 
mit Abstand die konstantesten Übernach-
tungszahlen innerhalb der Freizeitregion Tau-
nus verzeichnen. Es folgen Liederbach (-20,7 
Prozent), Schlangenbad (-27,7 Prozent) und 
Bad Nauheim (-29,2 Prozent).
Eine starke Zunahme hatte die Region zwi-
schen Rhein, Main, Lahn und Wetterau beim 
Tagestourismus zu verzeichnen. Schon wäh-
rend des ersten Lockdowns wurde die Region 
von vielen Wanderern und Radfahrern aus 
Hessen und den angrenzenden Bundesländern 
besucht, die die frische Luft, Bewegung und 
die Reize der prächtigen Natur in zwei Natur-
parken genossen. In den Sommermonaten 
konnte der Taunus von seiner zentralen Lage 
innerhalb Deutschlands, der guten Verkehrs-
anbindung sowie der vergleichsweise gerin-
gen Infektionsgefahr im ländlichen Raum pro-
fitieren. In der Ferienzeit war die Region das 
Ziel vieler Familien, die dafür sorgten, dass 
der Opel-Zoo (Besucherrückgang 19 Prozent) 
trotz langer Schließung mit einem blauen 
Auge davon gekommen ist.
Die mit Abstand beliebteste Aktivität im Tau-
nus war im Corona-Jahr das Wandern. Vor 
allem die Nachfrage nach markierten Rund-
wegen sowie nach Qualitäts- und Premium-
wanderwegen ist in den vergangenen Monaten 
signifikant angestiegen. Einen wahren Run 
erlebten die im Herbst 2019 eröffneten Wisper 
Trails, auch die Wanderwege am Taunus-In-
formationszentrum in Oberursel und in der 
Feldbergregion wurden von Jung und Alt stark 
frequentiert.
Die Dominanz des Themas Wandern schlug 
sich auch auf der Website taunus.info nieder, 
die im vergangenen Jahr mit 2,1 Millionen 
Besuchern einen Rekord aufstellte. Von März 
bis Oktober 2020 vervierfachten sich die Sei-
tenaufrufe beim Thema Wandern. Zwischen-

zeitlich entfiel fast jeder vierte Seitenaufruf 
auf die entsprechenden Info-Seiten, auf Wan-
derwege und geführte Wanderungen.
Auch in der Tourist-Info im Taunus-Informati-
onszentrum (TIZ) in Oberursel, die Anfang 
Juni wieder öffnete, machte sich die hohe 
Nachfrage beim Thema Wandern, aber auch 
nach Radwegen, Ausflugszielen und Wohnmo-
bilstellplätzen bemerkbar: „Wir hatten rund 25 
Prozent mehr Anfragen, uns erreichten Anrufe 
und E-Mails aus ganz Deutschland. Die Tou-

rist-Info war trotz ihrer zeitweisen Schließung 
von Mitte März bis Ende Mai im vergangenen 
Jahr gut besucht. Im Schnitt ließen sich sogar 
mehr Menschen am Ort beraten als 2020“, 
freut sich Nadine Schnitzer, stellvertretende 
Geschäftsführerin des Taunus Touristik Ser-
vice. „Wir konnten in diesem Jahr vielen Gäs-
ten Tipps und Inspiration an die Hand geben 
und so auch die touristischen Leistungsträger 
der Region mit unseren Marketingmaßnah-
men unterstützen.“

Auf der handgezeichneten Karte finden sich die schönsten Ausflugsziele aus allen Mitgliedsor-
ten des Taunus Touristik Service. Die Illustrationen wurden von der Illustratorin Sandra Beer 
angefertigt.  Karte: S. Beer

Jugendfreizeit nach Norwegen
Main-Taunus (mtk). Natur pur und viele Out-
door-Aktivitäten bietet eine Reise in das Land 
der Fjorde und Trolle für Jugendliche von 13 
bis 17 Jahren. Die Evangelische Jugend im De-
kanat Kronberg hat für diese Freizeit vom 30. 
Juli bis 15. August noch Plätze frei.
Die Jugendlichen wohnen in einem Gruppenhaus 
in der Nähe von Kongsberg direkt an einem Ba-
desee. Dort sind sie umgeben von der typisch 
norwegischen Landschaft mit ihren Wäldern, Ge-
wässern und Gipfelketten. Auf dem Programm 
stehen viele sportliche Aktivitäten in und auf dem 
Wasser, aber auch Ausflüge und Kreatives.    
Die Freizeit für Jugendliche kostet 595 Euro 
inklusive An- und Abreise mit dem Reisebus 
und der Fähre, Unterkunft in Mehrbettzim-
mern, Vollverpflegung, Ausflüge, Corona-Test 
vor der Abreise, Versicherung und Betreuung. 
Interessierte können sich unter jugend@deka-
nat-kronberg.de anmelden. Weitere Informati-
onen sowie das komplette Programm der Frei-
zeiten, Fortbildungen und Veranstaltungen der 
Evangelischen Jugend im Dekanat Kronberg 
finden Interessierte im Internet unter www.

jugend-im-dekanat-kronberg.de. Im Hinblick 
auf die Corona-Pandemie hat sich die Deka-
natsjugend bei ihrer Planung im Vorfeld der 
Freizeiten viele Gedanken gemacht und wird 
die Regeln und Möglichkeiten immer passend 
zu den geltenden Verordnungen zum Zeit-
punkt der jeweiligen Freizeit umsetzen. Um 
weiterhin die Sicherheit zu gewährleisten, be-
nötigen zudem alle Teilnehmenden vor der 
Freizeit einen negativen Corona-Test. Eine 
Testmöglichkeit für alle wird kurz vor der 
Freizeit organisiert, die Kosten hierfür sind im 
Freizeitpreis enthalten. Wenn sich die Situati-
on bis zu den geplanten Reisen ändert, wird 
das Jugendbüro die Teilnehmenden rechtzei-
tig informieren. 
Das Angebot der Freizeiten richtet sich an alle 
Kinder und Jugendlichen, unabhängig von 
Wohnort, Schulzugehörigkeit, Religion oder 
Geldbeutel der Eltern. Deshalb sind die Frei-
zeitpreise in der Regel Komplettkosten (zu-
züglich Taschengeld). Damit jeder dabei sein 
kann, gibt es ganz unkomplizierte Förder-
möglichkeiten. 

ANK ÄUFE

Ankauf Antik und 
Kleinkunst

Wir sind Ihr seriöser Partner 
beim Kauf von Kunst, Krem-
pel, Möbel und Porzellan, 
Zinn, Ölgemälde, Münzen, 
Musikinstrumenten, Silber-
besteck, Uhren aller Art und 
vieles mehr. Mit Terminver-
einbarung oder Hausbesuch
 Tel. 0177 5066621

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Alte Gemälde, Skulpturen
und moderne Grafiken

zu kaufen gesucht!
Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Ankauf von: Pelzen, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, 
Münzen, Perücken, Puppen, Fern-
gläser, Bleikristalle, Bilder, Zinn, Mo-
deschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsaufl ösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. - So. 8.00 - 20.00 Uhr 
 Tel. 06104/9879935

ACHTUNG BARGELD 
PELZANKAUF! 

Wir kaufen ihre gut erhaltenen Pelz-
mäntel sowie Jacken zu Höchstpreisen 
an. Außerdem kaufen wir: Antiquitäten, 

Fotoapparate, Näh- sowie Schreib-
maschinen, Porzellan- sowie Bronze-

figuren, Ölgemälde, Bernstein, Schmuck 
jeglicher Art, Münzen, Bruchgold,

Seriös und diskret seit 2002 
 FIRMA KRAUSE · 0157/55737721

V & B, Hutschenreuther, Rosen- 
thal, Meissen, KPM-Berlin, Herend 
etc. von seriösem Porzellansammler 
gegen Barzahlung gesucht. Auch 
Figuren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Zinn, Militaria: Fotos, Orden, Ur-
kunden; alte Füller und Kugelschrei-
ber, Postkarten und Modeschmuck, 
von seriösem Sammler und Barzah-
ler gesucht. Auch Sa. + So. Doerr,  
 Tel. 06134/5646318

Suche Pelze, Goldschmuck jegli-
cher Art und Form sowie Münzen, 
Silberbesteck auch 90/100 Zinn, 
Porzellan und Figuren, Teppiche. 
Diskret und fair. Frau Strauß. 
 Tel. 06195/9614329 
 o. 0163/9809328

ANKAUF
von Designklassikern,

Möbel und Kunstobjekten
des 20. Jahrhunderts

•  Vitra, Knoll, Herman Miller

•  Cassina, Fritz Hansen

•  Druckgrafi ken und Gemälde

•  Dänische und skandinavische 
Teakholz Möbel u. v. m.

Ursula Hornung

Telefon: 06195 63797

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

Seriöse Dame aus Oberursel zahlt 
Höchstpreise für Schmuck aller Art, 
Altgold, Bruchgold, Zahngold, Sil-
berschmuck, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Armbanduhren auch 
defekt. Münzen, Silberbesteck, Pel-
ze aller Art, Teppiche, Gemälde, 
Puppen, Zinn u. vieles mehr. Auch 
Haushaltsaufl ösungen! 100% Zu-
friedenheit! Zahle bar vor Ort 
 Tel. 0611/13700494

Haushaltsaufl ösungen und 
hochwertige Nachlässe ge-
sucht. Antiquitäten Nachlässe 
und Sammlungsaufl ösungen.
Alte Gemälde, Porzellan, Möbel, 
Orientteppiche, Zinn, Bestecke. 
Ihr Ansprechpartner: Herr Bursch 
Tel: 069/59673040.
Gutachter für Schmuck und Di-
amanten (DGemG)
Schultheißstr. 11, Wiesbaden
www.kunsthandel-bursch.de

Privater Sammler mit jahrelanger
Erfahrung sucht  Perücken, Fernglä-
ser, Bleikristall, Bilder, Mode-
schmuck, Silberbesteck, Bernstein-
schmuck, Goldschmuck, Alt- u. 
Bruchgold, Zahngold, Münzen,Tep-
piche, Porzellan, Pelze, Silber, Näh-
maschinen, Uhren, Gobelin, Möbel, 
Gardinen, alte Tischdecken. Kosten 
-lose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle Höchst-
preise! 100 % seriös u. diskret, Bar- 
abwicklung vor Ort. Mo. - So. 8.00-
20.30 Uhr.  Tel. 06031/7768934

Sammler kauft Silberbestecke,  
alte Nähmaschinen, Porzellan, 
Münzen, Zinn, Teppiche, Bleikristall 
uvm. zu Sammlerpreisen! Fachkun-
dig und kompetent!  
 Tel. 069/89004093

Nette Frau kauft: Alte Reiseta-
schen, Pelze, Nerze, Erbschafts-
nachlässe, Porzellan, Bilder, Figu-
ren,  Kristalle, Gläser,  Bilder, Haus-
geräte, Schmuckkasten, Mode-
schmuck, Silber, Münzen. Zahle 
Gold 55,- € das Gramm, Bruchgold, 
Altgold, Antikschmuck, Medaillen, 
Uhren, Perlen, Bernstein.  Kostenlo-
se Anfahrt. Zahle absolute gute 
Preise. Zu 100% Seriös und diskret  
Barzahlungen vor Ort 100 % Mo. 
bis So. 7:30 bis 21 Uhr. 
 Tel. 069/17517285

Sammler sucht u. kauft Pelze. 
Nerze aller Art., Silber, Armband u. 
Taschenuhren. Schallplatten, Näh-
maschinen, Schreibmaschinen, 
Bernstein, Münzen, Zinn, Bleikris-
tall, Ferngläser, Perücken, Silberbe-
steck, Teppiche, Gobelinbilder, Öl-
gemälde, Möbel, Porzellan, auch 
Wohnungsaufl ösungen. Komplette 
Nachlässe. Alt,- Bruch,- Zahngold, 
Gold- u. Modeschmuck, Orden, 
Puppen, Bierkrüge, Kroko-Taschen, 
Gardinen. 100% seriös, 100 % dis-
kret. Zahle bar vor Ort. Täglich von 
7:30 - 20:30 Uhr (gerne auch am 
Wochenende) kostenlose Beratung 
u. Anfahrt mit kostenloser Wert-
schätzung. Tel. 06171/9614851

Patek & Audemars Piguet in Stahl 
zu kaufen gesucht. Kronberg 
 Tel. 06173/63155

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

!! Ankauf Alte Möbel !!! Suche: Mö-
bel, Porzellan, Kristall, Schreib/Näh-
maschinen, Wand/Standuhren jegli-
cher Art, Tischdecken, Trachtenmo-
de, Gardinen u.v.m. seriöse Kaufab-
wicklung Angela Pohl. Ich bitte um 
Anruf danke Tel. +49 177/2057419

Sammler kauft: Pelze, Nerze aller 
Art, Elektro u. Gartengeräte, Bilder, 
Porzellan, Uhren, Bleikristall, Näh u. 
Schreibmaschinen, Teppiche, Per-
rücken, Bücher, Krüge, Münzen, 
Bernstein, Silber aller Art, Altgold, 
Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- u. Krokotaschen, Anti-
quitäten, Gardinen, Münzen, Möbel, 
Schallplatten, Orden, Ferngläser, 
Puppen, kompl. Nachlässe aus 
Wohnungsaufl ösung. 100 % seriös, 
kostenlose Beratung und Wertein-
schätzung. Zahle bar Vorort. Tägl. v. 
7 - 21:30 Uhr, gerne auch am Wo-
chenende.  Tel. 069/20168617

AUTOMARKT

BMW, R45, Bj. 1979, gut erhalten, 
fahrbereit, TÜV 04/22, VB 2.900,- €. 
 Tel.0173/3455603

Smart Cabrio silb. schw. Autom. 
Benz., N-rauch., Scheckh.-gepfl . 
32.000 km, VB 3.400,- €,
 mail: klein.koenigstein@t-online.de

PKW GESUCHE

Suche älteren VW-Bus oder Wohn-
mobil. Auch reparaturbedürftig.
 Tel. 06051/6095826

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Garagenplatz in Doppelgarage in 
BH (zentrumnah) zu vermieten. 80,-
€/Monat. Tel. 0173/3455603

Suche Garage  per sofort in Nie-
derhöchstadt zur Miete oder zum 
Kauf.  Tel. 06173/63155

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203 
 oder 06133/3880461 
 pauzei@web.de

Ich bin ein Hobbybastler u. suche
Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
o. Papiere stören mich nicht. Haben
Sie etwas für mich? Ich freue mich 
auf Ihren Anruf  Tel. 06401/90160

Kaufe ältere Motorräder, Mofas 
auch defekt.  Tel. 0176/37656265
 o. 06051/6095826

OLDTIMER

Achtung suche Oldtimer. Merce-
des Benz - Porsche - BMW. Von pri-
vat, seriöse Abwicklung. Zahle bar.
 Tel. 0177/5066621

KENNENLERNEN

Attr. Sie, 60, sucht sympath. ihn
(Akad.) mit Stil u. Esprit für harmon. 
Zweisamkeit.  Chiffre: KW 17/01

PARTNERSCHAFT

Er, die 70 schon eine Weile über-
schritten, sucht Sie, Ende 60, auf 
Augenhöhe ohne Altlasten. Du soll-
test, so wie ich, unkompliziert und 
weltoffen sein, sowie Herz, Hirn und 
Humor haben. Ich bin an Kultur, Rei-
sen, Zeitgeschehen und vielen an-
deren schönen Dingen des Lebens 
interessiert.  Chiffre OW 1702

Hallo! Welcher sympathische, ni-
veauvolle Herr ab 70 hat Lust, mit 
netter, attraktiver Dame, 70, NR, et-
was zu unternehmen in dieser 
schwierigen Zeit, um gem. mehr Le-
bensqualität zu haben? 
 Chiffre OW 1701

PARTNERVERMITTLUNG

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

➤ Ingrid, 61 J., bin eine gepflegte, sehr
hübsche Frau, mit guter Figur u. etwas mehr
Oberweite. Habe keine Kinder, bin völlig
unabhängig u. könnte auf Deinen Wunsch
auch zu Dir ziehen. Ich bin gerne in der Na-
tur, mag wandern, Radtouren u. die Garten-
arbeit. Interessiert? Dann melde Dich üb. pv
Tel. 0176-56841872

Einsame Rita, 78 J., immer noch sehr 
hübsch, seit üb. einem Jahr verwitwet, 
bin total fit u. aktiv, häuslich, ohne große 
Ansprüche, fahre gerne Auto, mir fehlt 
einfach das tägliche Miteinander mit 
einem lieben Menschen, ich suche üb. 
pv eine Freundschaft mit einem 
aufrichtigen Partner, gerne auch üb. 80 
J., der liebevoll umsorgt werden möchte 
Tel. 0151 – 62913874   

➤ Elfi, Jahrgang 1955, mit schöner voll-
bus. Figur, bin eine schlichte u. häusl. Witwe,
hervorrag. Köchin u. ordentl. Hausfrau, leider
meist einsam u. allein. Suche lieben Mann
(gerne Witwer) bei getrennt. o. gemeins.
Wohnen. Ich fahre gerne Auto u. würde Sie
zuhause besuchen, wenn Sie üb. pv anrufen.
Tel. 0176-43632696

Bildschöne Beate 67 J., verwitwet, e. 
ganz liebe, herzliche Frau, ich schätze e. 
gute Küche u. die häusliche Gemütlich-
keit, bin mobil, mag d. Natur, E-Bike fah-
ren, doch leider bin ich ganz allein. Wel-
cher Mann bis 80 J., wünscht sich üb. pv 
e. ehrl., zärtliche u. treue Frau wie mich?
Tel. 0151 – 62903590 

➤ Liebe Witwe Bärbel, 71 J., mit jugendl.
Figur, saubere Hausfrau, anschmiegsam, 
sparsam, habe viel Freude am Kochen (aber
alleine Essen macht mir keinen Spaß). Suche
einsamen Mann, den ich wieder glücklich
machen kann. Auch einem gemeins. Wohnen
stünde nichts im Wege, rufen Sie üb. pv an.
Tel. 0176-34498341

H E L E N E, 76 J. / 1.65, ich bin eine liebe-
volle, ganz normale Rentnerin, natürlich,
zärtlich und bereit, zu Dir zu ziehen, um
Dir mit meinen Kochkünsten jeden Tag zu
verschönern. Gemeinsam schöne Sachen
unternehmen, aber auch in ernsten Stunden
zusammenhalten. Ich bin mittelschlank mit
den passenden weiblichen Rundungen einer
Frau, fahre gut und gerne Auto. Ich wünsche
mir über pv einen ganz normalen Mann,
ich möchte Vertrauen und Verbundenheit
mit Dir teilen und viel lachen. Wenn Du es
ernst meinst, rufe bitte gleich an: tel. 0152
– 09395444. Auf unser erstes Kennenlernwo-
chenende freue ich mich schon jetzt.

Mein Mut zu dieser Anzeige steht am 
Anfang des Handelns, Glück am Ende, 

wenn Sie sich melden!
Mittachtziger, DOKTOR R O L F, und vom
Alter her natürlich immer gefühlt viel, viel
jünger als andere (Achtziger). Gut situierter
Privatier und immer noch beruflich beratend
tätig, weil es mich jung hält. Jetzt als frisch
Geimpfter verfolge ich meine Interessen
wie z. B. Wandern und lange Spaziergänge,
Theater und Politik. Ich liebe das Leben … 
ja, aber nicht mehr allein, sondern lieber zu
zweit mit Ihnen. Bei einem Glas Mai-Bowle
können wir aus unserem Leben erzählen und
unsere Zukunft planen, um unser spätes,
tiefes Glück zu genießen. Denn jetzt können
wir uns doch alle Wünsche erfüllen. Lassen
Sie uns den Weg des Glücks zusammen mit
Liebe zu Ende gehen, auch in getrennten
Wohnungen, erst mal in Ruhe kennenler-
nen. Diese kleine pv Annonce schenkt uns
vielleicht mehr, Handy 0172 - 3707138. Ich
würde mich freuen.

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

BETREUUNG/
PFLEGE

Krankenschwester übernimmt
Tagespfl ege. Tel. 0170/2004929

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

Für unsere Eltern suchen wir eine 
erfahrene, zugewandte und profes-
sionelle 24-Std.-Pfl egekraft in Ober-
ursel. Sehr gute Deutschkenntnisse, 
Führerschein wünschenswert. 
 Tel. 0170/5383893

Erfahrene Frau bietet 24-Std.-Be-
treuung/Pfl ege an. 
 Tel. 0157/74294884

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

24 Std.-Pflegerin
sofort frei, 53 J. Polin,

mehrj. Erfahrung, gutes Deutsch,
über ask senioren-home-service

06172-28 89 191

PFLEGE DAHEIM  
STATT PFLEGEHEIM

Pflegeagentur 24 Bad Homburg
Waisenhausstr. 6-8 · 61348 Bad Homburg
www.pflegeagentur24-bad-homburg.de
info@pflegeagentur24-bad-homburg.de

Vermittlung von Betreuungs- und 
Pflegekräften aus Osteuropa und 
Deutschland. Tel. 06172 944 91 80 

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

Polnische Frau, 45 Jahre alt, bietet 
Seniorenbetreuung an, sehr nett 
und fl eißig, 6 Jahre Erfahrung, sucht 
Stelle ab sofort. Tel. 0178/5389885

IMMOBILIEN
MARKT

»Wer aufhört zu werben, 
um Geld zu sparen, 
könnte genausogut 
seine Uhr anhalten, 
um Zeit zu sparen.«

Henry Ford

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Garten in Mammolshain zu ver-
kaufen, ca. 500 m². 
 Tel. 06171/72356

Welcher Rentner/Schüler hat Lust 
auf stundenweise leichte Gartenar-
beit in HG-Gonzenheim. 12,- €/Std. 
 Tel. 06172/459541

Schrebergarten in Kronberg. Ich 
suche einen Schrebergarten oder 
ein Gartengrundstück zum Kaufen, 
Mieten oder Pachten. Kontakt unter 
 Mobil: 0172/8368767 
 oder E-Mail: marketd@web.de

Suche ruhiges und sonniges   
Wochenendgrundstück mit Wasser 
und Strom im Umkreis von 100 km. 
Evtl. Tausch gegen schöne 3-Zim-
mer-Wohnung in Kronberg mit 
Wertausgleich. Freundliche Ange-
bote bitte an:
 info@millennium-buchhandlung.de, 
 z. Hd. Herrn Schwenk

IMMOBILIEN-
GESUCHE

BELOHNUNG! – Architekt sucht 
Grdst./Abriss oder MFH/EFH/ETW, 
jede Größe – HTK/MTK/Rhein-Main. 
 Tel. 0170/5750232

Kleine Familie (Eltern, Tochter, 
Großmutter) sucht Haus für Mehr-
generationenwohnen in Kelkheim, 
Bad Soden, Königstein, Kronberg, 
Oberursel, Bad Homburg etc.
 Tel. 0151/21249286

Ehepaar mittleren Alters sucht für 
den Altersruhesitz in Bad Homburg: 
Grundstück ab 1.000 m2 mit oder 
ohne Haus.  Tel. 0160/92033824

Von Privat, ohne Makler: Suche 
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH bevorzugt in Bad Hom-
burg, Friedrichsdorf und Umge-
bung. Tel. 0172/6851000

Suche Lagerhalle zum Kauf in Bad 
Homburg, Friedrichsdorf oder Burg-
holzhausen. Tel. 0172/6851000

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf. 
 Tel. 0177/8040808

Suche ETW z. Kauf o. Miete, 3-3 ½ 
Zi., ca. 100 m² +/-, oberste Etage, in 
Oberursel, Kronberg, Königstein 
etc. und i. RM-Gebiet. 
 Tel. 06171/9197895

Suche 2-3 Zi. Whg./kl. Haus in HG. 
Single, 58 J., ges. Einkommen, NR. 
Freue mich auf Ihr Angebot. Kontakt:
 Whg.Hochtaunuskreis@t-online.de 
 o. Tel. 0170/9652373

Wir sind eine Oberurseler Familie 
und suchen ein schönes Haus  mit 
Garten oder einen Baugrund in 
Oberursel. Wir bezahlen diskret und 
unkompliziert Ihren Wunschpreis.
Wir freuen uns über jeden Hinweis.
 Tel. 0162/7369599

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt Königstein, 
Kronberg, Kelkheim, Bad Soden, 
Liederbach.  Tel. 0175/9337905

Von privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.  
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

2-3 Bauplätze und 1 Haus im Tau-
nus, 25 Min. bis Oberursel/Bad 
Homburg, 5 Min. zu Fuß, Bis zum 
See, für 220.000,- €.
 Tel. 0157/52990203

MIETGESUCHE

Postbeamter, 53, solvent, sucht 
1 ½ - 2-Zi.-Whg. in HG, Ober-Erlen-
bach o. Friedrichsdorf (bitte ohne 
Möblierung). Kaution Ehrensache. 
Zum 01.06./07./08.2021.
 Tel. 0174/5891930

Bad Homburg, Wohnen auf Zeit.
Jg. Rentnerpaar sucht möbl. 2-Zi-
Whg. bis Jahresende, evtl. Verlän-
gerung. Zusätzlich 20 m² Lagerraum 
für Hausrat. Neupert. 
 Tel. 0178/4101039

Rüstige Rentnerin sucht in Ober-
ursel ab Herbst eine 1-2-Zi.-Whg. 
mit Balkon/Terr., gute Infrastruktur, 
ohne Makler.  Tel. 0175/6050542

Suche kleine Wohnung für mich
und meinen kleinen Hund, Parterre 
oder Souterrain.  Tel. 0179/1411775

Familie aus Afghanistan, Eltern,    
6 Kinder suchen Haus oder entspre-
chende 5-Zi. Whg. im Hochtaunus- 
kreis. Kaltmiete 1.200,- € einschl. 
Nebenkosten, Heizung wird extra 
bezahlt.  Tel. 06082/2323
 mobil: 0151/23422849

Abstellraum ebenerdig (mindes-
tens 20 m2) o. Garage in Falkenstein 
für die Einlagerung eines Archivs 
gesucht.  Mobil: 0171/2498677

VERMIETUNG

FDRF-Dillingen: 2 Zi.-Souterrain, 
77 m², sep. Eingang, Jugendstil, 
1-Fam.-Haus, EBK, gr. Terrassentür, 
Blick in den Garten, Waldnähe, 
2019 komplett renoviert, ab 15.06. 
von privat, KM 650,- €. 
 Tel. 06172/71553

Bad Homburg O-Erlenbach, 3 
ZKB, ca. 71 m², Keller, Terrasse, 
Garten, PKW-Abstellpl., Miete 650,- 
€ + NK + KT.  Tel. 06172/450689

Friedrichsdorf, helle 2 Zi-Souter-
rain-Whg., 42 m², Neubau, sep. Ein-
gang, 7 Min. Fußg., bzw. Bahnh. Für 
eine Person, NR, Miete 590,- € 
warm ab 01.06.  Tel. 06172/71446

Oberursel Kupferhammerweg, Lu-
xus-2,5-ZW mit Galerie, ca. 65 m², 
EBK, Bad, Balkon, Kamin, Garage 
u. Abstellplatz, Keller, Miete 830,- € 
+ NK + KT, an max. 2 Personen zu 
vermieten.  Tel. 06172/935446

1-Zi.-App. in Oberursel in EFH, Du/
WC, Kü.-Zeile, teilmöbl., vzw. an 
Wochenendpendler, 450,- € warm, 
U3/A661.  Tel. 06171/21119

Oberursel 1: Einfamilienhaus! 
Traumhaft schöne, charmante, ruhig 
gelegene DHH im Dichterviertel, 6,5 
Zimmer, 190 m2, EBK, 3 Bäder, gro-
ßer Garten, Toplage, 78 kWh, C. 
Ideal für die glückliche Familie. 
2.950,- € mtl. zzgl. NK. Nur an nette 
NR.  Tel. 0170/5332222

Friedrichsdorf  Seulberg, 2 Zim-
mer, ca. 50 m², möblierte Souterrain 
Wohnung. Ca 7 Min. zu Fuß bis zum 
Bahnhof. Miete 500,- € + NK 150,- € 
+ 1.500,- € KT ab sofort zu vermie-
ten.  Tel. 0175/6059802

Gut geschnittene 3 Zimmerwoh-
nung mit Essplatz, 83 m², 1. OG in 
ruhiger Wohneinheit. 3 Whg. pro 
Geschoss. Wegen Arbeitsplatzän-
derung zum 15.07.2021 zu vermie-
ten. Keller, Wasch-Trockenraum vor-
handen. Anmietung Stellplatz mög-
lich. Miete/m² 10,50,- € + NK + KT. 
 Tel. 06034/5260 
 oder mobil Tel. 0160/90534997

EG-Wohnung, 110 m2 mit Terrasse 
u. eigenem Garten in Kelkheim. 
1.625,- € kalt/Monat. 3,5 Zimmer, 
Erstbezug nach Sanierung in 2021. 
Neue Luxus-EBK mit Granit, Indukt. 
uvm., kompl. neue Elektrik u. Netz-
werkanschl. Neue Heizungen u. Bä-
der mit Badew. u. Raindance-Du-
sche. Neues hochw. Eichenparkett 
(Landhausd.), gepfl egtes 6 Famili-
enhaus in schöner u. zentraler Lage 
(Bj. 1984). 2 x TG-Plätze + 1 x Stell-
pl. direkt am Haus für 150,- €/Mo-
nat. Keller mit Regalen, sep. Fahr-
radk., gebr. Waschm. u. Trockner.
 Tel: 0151/52590093

Vermieten DG-Wohnung in Einfa-
miienhaus, teilmöbliert, 3 Zimmer, 
65 m2, Balkon, Bad, WC, 2. WC, 
Burgblick, an Einzelperson. Ge-
meinsamer Hauseingang. Kaltmiete 
720,- €, Umlagen 150,- €, 2 MM 
Kaution.  Tel. 06174/3461

Kgst. schicke 3 ZW, 97 qm, Kamin, 
Skylinebl., Parkett, neue Bäder, 
1.350,- € + NK. Tel. 0176/24208070

WG Zimmer mit Balkon. Kronberg 
nähe S-Bahn, Küche, Bad, Wasch-
masch.-benutzung 450,- Euro warm
 Tel. ab 18:00 Uhr 0172/3002018

Steinbach 3 Zi.-Whg., 95 m2, EG, 
Wärmedäm., Küche, Kammer, neue 
Tgl. Bad u. WC, Loggia, Keller, 
Waschk., Garage, evtl. Gartenben., 
950,- € KM + 30,- € Garage + NK,    
3 x Kt.,  Tel. 0151/21337518

Glashütten: Geräumige 3 Zi.- Sou-
terrain Wohnung, 90 m2, mit großer 
Wohnküche, Bad, Terrasse, 
Pkw-Stellplatz, 750,- € Warmmiete 
plus Umlagen u. 2.500,- € Kaution. 
Keine Tiere.  Tel. 06174/63716

Kronberg, 1 Zi.-Whg. ca. 38 m2, 
EK, DB, Einbauschränke, vollmöbl. 
bis hin zum Staubsauger, Geschirr 
und Bettwäsche. Tennisplätze, 
Schwimmbad und Sauna in der An-
lage. Kaltmiete 590,- € + NK 135,- € 
+ Kaution ab 01.07.2021 od. n. Ab-
spr.  mlhelmer@web.de

Hofheim/Langenhain Neubau: 2 - 
3-Zimmer-Whg., 75 - 127 m², ruhige 
Lage, TGL-Bad, Gäste-WC, großer 
Balkon, Aufzug, Keller, Außenstell-
platz & Garage, ab 1050,- € - 2100,-
€ + 190,- € NBK, ab sofort bezugs-
fertig. Mehrere Wohnungen/Pent-
häuser verfügbar!
 Tel. 0176/30524815

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Urlaub auf dem Ferienhof bei 
Pfarrkirchen in Niederbayern, mitten 
im Grünen auf einer Anhöhe mit Pa-
noramablick (Rottauen-See). Zent-
raler Ausgangspunkt für vielfältige 
Unternehmungen (18-Loch-Golfan-
lage, Angeln, Bäderdreieck Bad 
Birnbach, Bad Griesbach, Bad Füs-
sing, Freizeitparks). 3 gemütliche, 
voll eingerichtete Ferienwohnungen 
(ab 38,- EUR pro Übernachtung und 
Wohnung).
 Infos: www.ferienhof-march.de,
 Tel. 08561/9836890

KOSTENLOS

Zu verschenken! Schneideranzüge 
Gr. 56, Körpergr. 1,76 m. 
 Tel. 06172/41027

NACHHILFE

Fit in Mathematik gelingt am bes-
ten mit fachkundiger Hilfe. Lehrerin 
(i. Dienst) erteilt Einzelunterricht inkl. 
Fehleranalyse. Tel. 0162/3360685

Latein sicher beherrschen erfor-
dert fundierte Kenntnisse der Gram-
matik! Lehrerin (i. Dienst) führt durch 
schwierige Texte. Tel. 0162/3360685

Ehemaliger Gymnasiallehrer (ge-
impft) erteilt günstig Nachhilfe in 
Mathematik beim Schüler Zuhause 
in Obu, evtl. HG und Kro möglich. 
 Tel. 06171/583474

Erfolge in der Schule! Deine Kinder 
verstehen das von Lehrern vermit-
telte Wissen nicht? Lernen mit rich-
tigem Mindset.
 nachhilfe.spelten@gmail.com

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Berufstätiger Rollstuhlfahrer in 
Oberursel sucht kräftige, sorgsame 
Hilfe für Pfl ege und Haushalt. 2-3x 
pro Woche, werktags von 6 - 10 Uhr 
oder samstags von 8 – 12 Uhr auf 
450 € -Basis oder Teilzeit.
 job15oberursel@gmx.de

Suche freundliche Haushaltshilfe 
für Do. o. Fr. nach Niederhöchstadt. 
 Tel. 0174/5648336

Die Oberurseler Woche 
braucht

eine/n zuverlässige/n, 
mobile/n und 
 tte/n 

Kontrolleur/in
für donnerstags u. freitags 

auf Std.-Basis. Sie sollten sich 
in OU gut auskennen.

Näheres unter Tel. 
06171/62880

Putzfrau in Oberursel gesucht. Ca. 
8 Std. auf Rechnung. 14,- € + MwSt. 
 Tel. 0173/6233076

Putzfrau mit Erfahrung und 
Deutschkenntnissen gesucht. 5 Std 
p. Woche in Glashütten Oberems  
 Tel. 06082/928454

Familie in Kronberg sucht zuver-
lässige, liebevolle und erfahrene 
Kinderfrau für ihre 4 Kinder (0 - 11 
Jahre). Feste Zeiten nachmittags/
vormittags.  vermluli@gmail.com

STELLENGESUCHE

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Moderner Innenausbau: Trocken-
bau (Zwischenwände), Innenputz/
Tapeten, Bodenbeläge, Maler-/La-
ckiererarbeiten. Tel. 0176/23690725

Erfahrene, junge Frau mit Deutsch-
Kenntnissen, sucht Putzstelle in Pri-
vathaushalt.  Tel. 0178/6942796

Werbung ist teuer. 
Keine Werbung ist
noch teurer.
 Paolo Bulgari

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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STELLENGESUCHE

Landschaftsgärtner: Baumfällar-
beiten, Heckenschnitt, Sträucher-
schnitt, Pfl asterbau, Wege, Terras-
sen und Treppen, Natursteine und 
Trockenmauern, Gartenarbeiten 
aller Art.  Tel. 0178/4136948

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
bei Interesse bitte melden unter: 
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: z-kovacevic75@hotmail.de

Baumfällung, Zaunmontage, Pfl as-
terarbeiten, Gartenhütte-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art.  Tel. 0178/5084559

Privat-Chauffeur: Security, Flugha-
fen-Transfer, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, 7 Tage, 24 h-Service. 
  Tel. 0160/7075866

Alles aus einer Hand: Maler-/Tape-
zierarbeiten, Trockenbau, Fliesen, 
Bodenbeläge. Wir renovieren Woh-
nungen. Tel. 0173/6802655

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Biete Reinigungsdienst für Fenster 
und Wintergärten an.
  Tel. 0176/20799263 
 oder 06172/2659260

Zuverlässige Frau sucht Arbeit im 
Privathaushalt zum Putzen. 
 Tel. 0157/81283622

Garten-Handwerksarbeiten: Gar-
tenarbeiten, Heckenschnitt, Monta-
gen Zaun-Toranlagen, Garagentore, 
Malerarbeiten, Außen + Innen-Rei-
nigung, Hausmeisterstelle. Ich be-
sitze in diesen aufgeführten Arbei-
ten eine langjährige Erfahrung! Ar-
beitsbereich Raum Bad Homburg, 
Oberursel und Umgebung.
 Tel. 0160/94681612
E-Mail: gebhard.seeger@icloud.com

Gartenarbeiten aller Art: Hecken-
schnitt, Sträucherschnitt, Baumfäl-
larbeiten, Rasenverlegung, Rase-
mähen, Gartengestaltung, uvm. 
 Tel. 0176/60967747

Ihre persönliche und vertrauens-
volle Sekretärin (freiber.) für den Pa-
pierkram! Ich unterstütze Sie bei Ih-
ren Immobilien, erl. vorber. Buchhal-
tung für den Steuerberater, Korres-
pondenz, übernehme jegliche Or -
ganisation und Strukturierung Ihrer 
Unterlagen.  Tel. 0172/9625126

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
im Privathaushalt in Oberursel, Bad 
Homburg o. Friedrichsdorf. 
 Tel. 0152/17425214

Gärtner sucht Arbeit. Hecken-
schneiden, Bäume fällen, Rasen 
mähen, Laub kehren u. entsorgen. 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Nette und freundliche Frau sucht 
Arbeit als Reinigungskraft: Bügeln, 
Putzen, Fensterreinigung in Bad So-
den, Eschborn, Schwalbach, Sulz-
bach, Niederhöchstadt.
 Tel. 0176/63097272

Nette zuverlässige Frau sucht
Putzstelle auf Minijob in Praxis, 
Treppenhaus, Reinigung oder Büro
 Tel. 0176/32646638

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Erfahr. Handwerker bietet Außen 
u. Innenausbau: Trockenbau, Malen 
und Tapezieren, Fußbodenverle-
gung sowie Gartenarbeit
 Tel. 0157/58666956

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
pfl ege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren (auch mit 
Rechnung).  Tel. 0176/49653996, 
 06171/8665187

Fachmann bietet: Fassadensanie-
rung, Renovierung, Vollwärme-
schutz, Maler- u. Maurerarbeit, In-
nen- und Außenputz, Spachtelarbeit
 Tel. 0157/75662375

Profi  Reinigungshilfe übernimmt 
ihr Büro, Treppenhaus, Praxis oder 
andere Objekte zum Reinigen. 
 Tel. 06171/6941344  
 o. 0152/02015519

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pfl aster+Rollrasen legen, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 01590 / 6123692

Lehm-Arbeit, Fachwerksanierung: 
Scheune, Renovierung, Lehmputz, 
Lehmfarben, Mauer, Lehmbauplat-
ten, Kalkputz und Kalkfarben, Tro-
ckenbau  Tel. 0157/39788972

Sie benötigen Hilfe im Garten?
Rasen- und Beetpfl ege, Hecken-
schneiden, Terassenreinigung etc.
 Tel. 0176/20519605

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
verputzen, renovieren, Trockenbau, 
Whg.-aufl ösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Tockenbau, Laminat und Fliesen le-
gen.  Tel. 0162/4209207

RUND UMS TIER

Ich betreue ihren Hund während
sie Arbeiten oder im Urlaub sind. Im 
Raum Kronberg, Königstein, Ober-
ursel.  Tel. 0152/24490387

Suchen liebevollen und fl exiblen
HUNDESITTER für unseren 6 Mona-
te jungen Labradoodle-Rüden. Ta-
geweise und in den Ferien. Er-
wünscht sind Hundeerfahrung, Zeit,
Platz/Garten und familiäres Umfeld. 
 Tel. 0173/5980343

Dr. med. vet.
Katja Feuerbacher
D I E  T I E R A R Z T P R A X I S

I N  I H R E R  N Ä H E!

Telefon 06174 23443
info@kleintierpraxis-kelkheim.de

UNTERRICHT

Entdecken Sie Ihre Stimme, funk-
tio nales Stimmtraining/Einzelunterr. 
oder Gruppen-Workshops, Gesangs -
un ter richt, Interpretation, Improvisa-
tion, Klas sik, Jazz, Pop etc. www.
peterfricke.de Tel. 01577/1460421

Fit in Mathematik gelingt am bes-
ten mit fachkundiger Hilfe. Lehrerin 
(i. Dienst) erteilt Einzelunterricht inkl. 
Fehleranalyse. Tel. 0162/3360685

Latein sicher beherrschen erfor-
dert fundierte Kenntnisse der Gram-
matik! Lehrerin (i. Dienst) führt durch 
schwierige Texte. Tel. 0162/3360685

Klavierunterricht 17,- € 30,- Min., 
mit Lerngarantie & Humor, Frau 
Sternberg (geimpft).
 Tel. 01577/3228892

Endlich Englisch meistern! Effi zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner 
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Teppich Läufer Gabbeh, 346 x 81, 
Gold Brown, 80,- €. 
 Tel. 06172/31488

SOEHNLE. Professional Medizini-
sche Waage mit Stützgeländer, neu, 
650,- € VB.  Tel. 0171/1711120

UVEX Arbeitsschuh 8543.9 Gr. 42,
unbenutzt, aus Betriebsaufl ösung, 
40,- €,  Tel. 0172/6926707

Revere Pots and Pans with Cpper 
Bottom.  Tel. 0176/56831569

Verkaufe zwei cremeweiße Leder-
sofas (220 u.180 cm) in sehr gutem 
Zustand an Selbstabholer. VB 555,- 
€.   Tel. 0170/5324618

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

VERLOREN/
GEFUNDEN

Siemens Hinterohr-Hörgerät am 
23.4.2021 in Kronberg verloren. Be-
lohnung garantiert. Tel. 06173/64242

VERSCHIEDENES

Computerspezialist, IT-Ausbilder
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router-Tausch, Internet- u. Tele-
fon-Konfi guration, WLAN-Optimie-
rung, Fernwartung. Tel .06172/123066

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge,
A-Z-Grundreinigung, A-Z-Renovie-
rung, A-Z-Badsanierung, A-Z-Schrei-
ner.  Tel. 0160/7075866

Ihre alten Schmal- und Videofi lme
kopiere ich gut und preiswert auf  
DVD. Auch Dias, Tonbänder und 
LP in bester Qualität auf CD. Ihre 
Schätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder Tel. 06172/78810

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Haushaltsaufl ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Help at Home: Entrümpelung von 
Wohnung, Haus, Garage, Keller, 
Kleindienstleistungen aller Art, 
Transporte, Gartenarbeit, Oberur-
sel, Bad HG und FFM. Wir machen 
das!  Tel. 0171/3211155

Führe kostenlose Haushaltsaufl ö-
sungen u. Entrümplungen durch. 
Auch im Trauerfall o. bei Sammel-
wut. Wer braucht mich?   
 Tel. 0174/5891930

Suche alte Groschen u. Pfennige 
für Spielgeld im Altenheim. Auch 
Urlaubsgeld (Peseten, Drachmen, 
Schilling, ital. Lire, etc.).
 Tel. 0174/5891930

FIFA WM 2006, 45 Sondermünzen 
der Teilnehmer in Sterling-Silber mit 
Zertifi katen und Edelholz-Sammel-
box. Tel. 06171/24935

Segeln in den Niederlanden, wenn 
Corona vorbei ist. Segelerfahrung 
nicht erforderlich. Tel. 06172/939517

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Wo ist Frieda, kleiner Boston-  
Terrier? Unsere Hündin hat so schön 
mit ihr gespielt am Kelkheimer 
Friedhof, seitdem leider nicht mehr 
gesehen. Frieda bitte melden unter
 Tel. 0160/2451244.

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872

Ankauf von alten Geigen, Chello, 
Kontrabass, Bratsche, Saxophon, 
E-Gitarren z.B. Fender, Gibson usw. 
auch reparaturbedürftig.
 Tel. 0176/37656265 o. 
 06051/6095826

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer,
Klavier- u. Chembalobauer, Kon-
zerttechniker.  Tel. 06195/2972

Jeden Donnerstag/Freitag erscheinen un sere zehn 
Lo kal  zei tungen in Bad Hom burg, Friedrichs dorf, 
Ober    ur sel, Steinbach, Kron  berg, Kö nig stein, 
Glashütten, Kelk heim, Liederbach, Eschborn 
Schwalbach, Bad Soden und Sulzbach.
Unser Kon zept: Zehn starke und eigenständige 
Lokal redak tio nen ga ran tieren eine ho he
Leser bin dung und bie ten ein ide a  les Um feld für 
Ihre lokale Wer bung. Un sere An zei gen  be ra ter
un terstützen Sie in di  viduell bei Ihrer
Wer be planung.

Mit uns erreichen Sie 148.850 Haushalte

Hochtaunus Verlag
Vorstadt 20 • 61440 Oberursel

Tel.: 06171- 62 88-0 • Fax: 06171- 62 88 19

E-Mail-Adressen:
Verlag: verlag@hochtaunusverlag.de 

Redaktion Hochtaunus: redaktion@hochtaunusverlag.de
Redaktion Main-Tanuns: mtk@hochtanusverlag.de

www.hochtaunusverlag.de
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Woche
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Wie antworte ich auf 
eine Chiffre-Anzeige? 

Antworten auf Chiffre-
An zeigen ist ganz einfach: 
Schreiben Sie einen Brief 
oder eine kurze Notiz an 
den Inserenten.

Legen Sie diese in einen 
Briefumschlag, auf dem 
Sie die Chiffre-Nummer 
notieren, die in der Anzei-
ge stand. 

Stecken Sie den Umschlag 
in einen zweiten Uschlag, 
auf dem Sie unsere Verlag-
sanschrift notieren.

Alles andere übernehmen 

wir: schnell, zuverlässig und 

diskret.

Wir sind für Sie da!
www.taunus-nachrichten.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  12,00 €
bis 5 Zeilen  14,00 €
bis 6 Zeilen  16,00 €
bis 7 Zeilen  18,00 €
bis 8 Zeilen  20,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtauflage:
148.850 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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Christian Schneider ist
der „Schutzmann vor Ort“ 
Eschborn (ew). Ab sofort ist in der 
„KOMPASS“-Kommune Eschborn ein 
„Schutzmann vor Ort“ für die Sicherheit der 
Bürger unterwegs. Christian Schneider wurde 
vor Kurzem von Bürgermeister Adnan Shaikh 
begrüßt, und beide freuen sich auf die künftige 
Zusammenarbeit. Der Polizeihauptkommissar 
stellt eine Ergänzung der bestehenden polizei-
lichen Strukturen dar und wird zukünftig als 
Bindeglied zwischen der Stadtverwaltung und 
der Polizei fungieren.
Christian Schneider, bisher schon als „Schutz-
mann vor Ort“ in Schwalbach tätig, wird als 
lokaler Ansprechpartner für sämtliche polizei-
liche Belange jetzt auch in Eschborn größten-
teils zu Fuß unterwegs sein und mit seinen 
Kollegen für eine erhöhte Polizeipräsenz sor-
gen. „Ich freue mich, dass die Polizei wieder 
mit einem ‚Freund und Helfer‘ in der Öffent-

lichkeit ihr Gesicht zeigt und bin davon über-
zeugt, dass dies bei der Bevölkerung auch auf 
eine positive Resonanz stößt. Christian 
Schneider danke ich schon jetzt für sein offe-
nes Ohr für die Belange der Bürger“, betonte 
Shaikh. Der „Schutzmann vor Ort“ ist ein we-
sentlicher Baustein des vom Hessischen In-
nenministerium initiierten „KOMPASS“-Pro-
jekts, bei dem gemeinsam mit den Bürgern, 
den Kommunen und den lokalen Sicherheits-
partnern passgenaue Lösungen für die Proble-
me am Ort erarbeitet und entsprechende Si-
cherheitsarchitekturen individuell weiterent-
wickelt werden sollen. Eschborn hat das Ange-
bot des Landes Hessen 2018 angenommen 
und ist seither „KOMPASS“-Kommune. Der  
„Schutzmann vor Ort“ ist unter Telefon 06192-
2079233 oder per E-Mail an praevention-
pdmt.ppwh@polizei.hessen.de zu erreichen.

Umfrage zur neuen
Straßenbeleuchtung gestartet
Eschborn (ew). In der Königsberger Straße in 
Niederhöchstadt testet die Stadt derzeit die 
Erneuerung der Straßenbeleuchtung mit ener-
gieeffizienter, smarter, bewegungsgesteuerter 
LED-Technik: „Die Umrüstung der Eschbor-
ner Beleuchtung stellt einen Schritt auf unse-
rem Weg hin zur smarten Stadt dar“, so Bür-
germeister Adnan Shaikh.
In die weitere Beratung beziehungsweise Ent-
scheidung über die Umrüstung der Straßen-
bleuchtung, die Vorbild für ganz Eschborn 
sein wird, soll nun die Meinung der Bürger 
einfließen. Daher ruft Shaikh zur Beteiligung 
an einer Online-Umfrage auf, die in den 
nächsten drei Wochen hier zu finden ist: htt-
ps://survey.lamapoll.de/Strassenbeleuchtung-
Eschborn/
Interessierte Bürger können sich die Muster-
leuchten in der Königsberger Straße anschau-

en. Die LED-Laternenmasten stehen im Ab-
schnitt ab Höhe der Hausnummer 24 bis zum 
Abzweig Kastanienstraße. Hinweise zu Funk-
tion, Lichtfarbe und Helligkeit der Leuchten 
oder zur allgemeinen Zufriedenheit werden 
ebenso gerne per E-Mail an klimaschutz@
eschborn.de entgegengenommen und zur wei-
teren Beratung herangezogen. 
Die neuen LED-Musterleuchten strahlen im 
warmweißen Spektrum, womit sie weniger 
zur Lichtverschmutzung beitragen und in-
sektenfreundlicher sind als die bisher an an-
derer Stelle eingesetzten LED-Verkehrs- 
straßenleuchten, die noch einen höheren Blau-
Anteil aufweisen. Vor allem haben sie ein 
Energieeinsparpotenzial von bis zu 70 Pro-
zent gegenüber den aktuellen Leuchten. Wei-
tere Informationen sind im Internet unter 
www.eschborn.de zu finden.

Relaxen und die Sonne für sich arbeiten lassen
Ein Solardach über der Terrasse liefert Ökostrom frei Haus

(djd). An warmen Tagen hält es kaum jemanden 
noch im Haus. Der Garten avanciert wieder zum 
Lieblingsplatz für entspannende Stunden mit der 
Familie. Ein festes Dach über der Terrasse schützt 
dabei vor allzu intensiver Sonnenstrahlung und er-
möglicht es, auch an windigen Tagen oder bei 
einem plötzlichen sommerlichen Regenschauer 
draußen zu verweilen. Eine Beleuchtung für stim-
mungsvolle Sommerabende lässt sich direkt in die 
Konstruktion integrieren – und kann so die Stun-
den draußen verlängern. Noch cleverer ist es, das 
Terrassendach als privates Ökokraftwerk zu nutzen. 
Mit einer Abdeckung aus Solarpaneelen liefert es 
erneuerbare Energie frei Haus – und macht sich mit 
der Zeit von ganz allein bezahlt.
Sowohl in wirtschaftlicher als auch in ökologischer 
Hinsicht ist es empfehlenswert, selbst gewonnenen 
Solarstrom soweit möglich im eigenen Haushalt zu 
verbrauchen. In Verbindung mit einem Energiespei-

cher für Abendstunden, wenn die Sonne nicht mehr 
scheint, kann ein Solarterrassendach den Großteil 
des privaten Energiebedarfs abdecken. Nur noch 
der restliche Bedarf  wird in Zukunft von öffentli-
chen Energieversorgern dazugekauft. Das bedeutet 
eine dauerhafte Ersparnis bei den Stromkosten und 
gleichzeitig einen Gewinn für die Umwelt. Mit den 

Systemlösungen etwa der Solarterrassen & Car-
portwerk GmbH lässt sich jede Terrasse in ein ge-
mütliches Ökokraftwerk verwandeln. Die soliden 
Konstruktionen aus Holz oder Aluminium werden 
nach Maß geplant und mit hochwertigen Solar-
paneelen belegt. Auch die Farbgebung lässt sich 
nach Wunsch und passend zur Architektur des Ei-
genheims festlegen.
Geeignete Flächen, die sich zur Gewinnung um-
weltfreundlicher Energie nutzen lassen, gibt es aber 
nicht nur auf  der Terrasse. Auch als Carport-Kons-
truktion ist das Solardach geeignet, der Unter-
schlupf  für das neue E-Auto kann dabei direkt mit 
einer Wallbox zum Aufladen versehen werden. 
Unter www.solarcarporte.de gibt es einen On-
line-Konfigurator, mit dem sich eigene Ideen skiz-
zieren lassen. Neben den Dachelementen sind ähn-
liche Lösungen auch als Balkonbrüstung sowie als 
Solarzaun verfügbar.

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Festpreisgarantie! 
Haushaltsaufl ösungen

Entrümpelung
Ausräumen v. 

Messi-Wohnungen
Mobil: 0152 - 366 851 56

www.ks-facilityservices.de

Partnerbetrieb

Max-Planck-Straße 12 
65779 Kelkheim 
Tel. 0 61 95 – 91 15 94 
www.schreinereipreuss.de  
E-Mail: info@schreinereipreuss.de 

PaXsecura –  
aus Erfahrung sicher

Wir bieten Ihnen eine 
große Auswahl an PaX 
Sicherheitsfenstern 
und -türen, die Ihrem 
Wunsch nach mehr 
Einbruchschutz am 
besten gerecht werden. 

Unser quali�zierter 
Fachbetrieb ist beim 
LKA ein gelistetes 
Errichterunternehmen.

Über 55 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
 � Tank-Reinigung  � Tank-Sanierung � Tank-Demontage
 � Tank-Stilllegung  � Tankraum-Sanierung � Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
Auch bei gefülltem/teilgefülltem Tank. 

Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
� 069 / 39 26 84 • � 069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: � 06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: � 06122 / 50 45 88
Mainz: � 06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: � 06104 / 20 19

Roger & Scheu Metallbau
Wir bringen Metall in Form!

G
m
b
H

Wiesenstraße 10
65843 Sulzbach/Ts.
Tel. 06196 /75 93 96
Info@rogerscheu.de u.dwww.rogerscheu.de

Kunstschmiede
Fenstergitter
Geländer

Treppenanlagen
Reparatur
Schließanlagen

Einbruchsicherung
Toranlagen
Brandschutz

Blechverarbeitung

www.taunus-nachrichten.de

Ein festes Terrassendach mit Zusatznutzen: Mit der selbst-
gewonnenen Energie macht sich die Solarinstallation von 
selbst bezahlt. Foto: djd/www.solarcarporte.de

Dies ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus-Verlags

MTK

Möchten Sie eine  
Anzeige schalten?

Michael Wesp  
Tel. 0 6171-6288-22,  

m.wesp@hochtaunusverlag.de

Alternative Brennstoffe
Ölheizungen können in die Umgestaltung der Energieversorgung einbezogen werden

(djd). Die klimaneutrale Umgestaltung der Energie-
versorgung in Deutschland bis 2050 wird voraus-
sichtlich nicht allein mit heimischem Wind- und 
Sonnenstrom gelingen. Gefragt sind zusätzliche 
Optionen. Dazu zählen auch alternative flüssige 
Energieträger, die fossile Brenn- und Kraftstoffe nach 
und nach ersetzen könnten. Ihr Vorteil: Sie lassen 

sich ohne große Umrüstungen in bestehender Tech-
nik zum Einsatz bringen. „So erhalten auch Fahrzeu-
ge und Heizungen, die heute noch fossil betrieben 
werden, eine klimaschonende Perspektive“, erklärt 
Adrian Willig, Geschäftsführer des Instituts für 
Wärme und Mobilität (IWO). Erste Heizungshersteller 
werben bereits mit Geräten, bei denen auch alterna-

tive Brennstoffe eingebunden 
werden können. Mehr Informati-
onen gibt es im  Internet unter 
www.zukunftsheizen.de.

Bims schützt im Brandfall
Leichtbeton-Mauerwerk aus Bims ermöglicht einen hohen baulichen Brandschutz

(djd). Jedes Feuer in den eigenen vier Wänden stellt eine potenzielle Gefahr für die Bewohner dar. Umsichtige Bau-
herren berücksichtigen dies bereits bei der Planung des Eigenheims und legen Wert auf wirksame Brandschutzmaß-
nahmen. Eine gute Lösung ist der 
Einsatz massiver Leichtbetonwän-
de aus Bims. Aufgrund seiner mine-
ralischen Beschaffenheit gilt der 
Baustoff Leichtbeton als „nicht 
brennbar“ und bietet damit im 
Ernstfall den nötigen Schutz. So 
hält das massive Mauerwerk den 
Flammen lange stand und gibt 
allen Bewohnern genügend Zeit, 
das Gebäude unbeschadet und 
sicher zu verlassen. Nähere Infor-
mationen zum Thema „Brandschutz 
mit Bims“ gibt es im Internet unter 
www.klb-klimaleichtblock.de.



Main-Taunus (mtk). Beim diesjährigen 
Speedmarathon mit dem Ziel, das Geschwin-
digkeitsniveau nachhaltig zu senken und da-
mit Verkehrsunfälle mit Toten und Schwerver-
letzten zu reduzieren, beteiligten sich an mehr 
als 200 Messstellen in Hessen über 500 Poli-
zisten sowie die Mitarbeiter teilnehmender 
Kommunen. Zwischen 6 und 22 Uhr legten 
die hessische Polizei und die Kommunen den 
Focus ihrer Verkehrssicherheitsarbeit auf das 
Thema Geschwindigkeit. Mit dem Aktionstag 
will die Polizei das Thema Geschwindigkeit 
und seine Folgen ins Bewusstsein der Auto-
fahrer rufen. Geschwindigkeit ist der ent-
scheidende Faktor bei einem Verkehrsunfall, 
wenn es um die Schwere der Folgen geht. Die 
Polizei appelliert daher an alle Verkehrsteil-
nehmer die Sorgen der Menschen ernst zu 
nehmen und sich bei jeder Fahrt und zu jeder 
Zeit an die Regeln zu halten, um so selbst ei-
nen Beitrag für mehr Sicherheit und damit für 
mehr Lebensqualität auf Hessens Straßen zu 
leisten.
Nur durch Aufklärung, Prävention, aber auch 
gezielte Kontrollen kann die Sicherheit im 
Straßenverkehr erhöht werden. Darum wird 
die Hessische Polizei weiter Geschwindig-
keitsmessungen durchführen, auch ohne die 
Messstellen vorher über die Medien bekannt-
zugeben. Es bestätigte sich: Die meisten Ver-
kehrsteilnehmer hatten sich eingehend mit 
dem Speedmarathon befasst und waren offen-
sichtlich gut informiert über die polizeilichen 
und kommunalen Blitzstellen. Am Ende des 
Tages zeigte sich, dass die große Mehrheit der 
Autofahrer sich an die vorgegebenen Ge-
schwindigkeitsbegrenzungen an den Mess-
stellen hielt. Wenn sie dennoch die geforder-
ten Tempolimits überschritten, dann in der 
Mehrheit nur in geringem Maße.
Verwundert zeigten sich die Kollegen aus 
Frankfurt. Ihnen fiel auf, dass die Verkehrs-
teilnehmer an den Kontrollstellen im Schnitt 
eher viel zu langsam fuhren, als zu schnell. 

Insgesamt lag der Schnitt teilweise fast 20 
km/h unter den erlaubten Geschwindigkeitsli-
mits. Im Bereich des Polizeipräsidiums Nord-
hessen registrierten die Polizisten grundsätz-
lich ein geringeres Verkehrsaufkommen. Auch 
hier lag das Geschwindigkeitsniveau an den 
Blitzstellen deutlich niedriger. Die wenigen 
Tempoverstöße lagen dort in einem modera-
ten Bereich. Insgesamt passierten in Hessen 
etwa 210 000 Fahrzeuge die im Vorfeld über 
die Medien bekannt gegebenen Messstellen. 
Mehr als 7000 Fahrzeuge waren zu schnell. 
Dies entspricht einer Beanstandungsquote, 
das Verhältnis aller gemessenen Fahrzeuge zu 
denjenigen die zu schnell fuhren, von 3,4 Pro-
zent. 5806 Fahrzeugführer wurden mit Über-
schreitungen bis zu 20 km/ gemessen, was ein 
Verwarnungsgeld bis 35 Euro zur Folge hat. 
Mit einem Bußgeld zwischen 70 und 120 
Euro sowie einem Punkt müssen 917 Fahrer 
rechnen. Negative Ausreißer gab es allerdings 
auch. Die Polizisten erwischten 93 Raser. Die 
fuhren so schnell, dass sie für mindestens vier 
Wochen auf ihren Führerschein verzichten 
müssen.
Im mittelhessischen Lahn-Dill-Kreis, auf der 
Bundesstraße 255 zwischen Herborn und Gla-
denbach, hatte es ein Kurierfahrer besonders 
eilig. Er transportierte Corona-Proben in ein 
Labor nach Marburg. Anstelle der erlaubten 
100 km/h brachte es sein GTI bei der Mes-
sung auf 137 km/h. In der Landeshauptstraße 
Wiesbaden beschleunigte am Abend ein Auto-
fahrer auf der Ludwig-Erhard-Straße bei er-
laubten 50 km/h auf 129 km/h. Auf dem Gus-
tav-Stresemann-Ring erreichte ein Fahrzeug-
führer 126 km/h. Mehr als doppelt so schnell 
als erlaubt war ein Mercedesfahrer in Hanau 
in einer 30-er Zone unterwegs. Die Messung 
seiner PS-starken Luxuslimousine erbrachte 
nach Abzug der Toleranzen eine Geschwin-
digkeit von 64 km/h. Gestern Abend stoppte 
die Kontrolleinheit Autoposer, Raser, Tuner 
(KART) der Frankfurter Polizei einen PS-

Boliden. Der Fahrer erkannte offensichtlich 
das Zivilfahrzeug der Kollegen nicht und be-
schleunigte seinen Audi R8 Cabriolet in ei-
nem 80 km/h Bereich auf über 200 km/h. 
Kurz vor dem Stopp bejubelte der Beifahrer 
den „Sieg“ über den Zivilwagen mit dem aus-
gestreckten Mittelfinger in Richtung der Kol-
legen. Die Stimmung schlug schlagartig um, 
als die Polizisten den Wagen, den Führer-
schein des Fahrers sowie das Mobiltelefon des 
Beifahrers sicherstellten.
Die Polizisten achteten bei ihren Kontrollen 
aber nicht nur auf Geschwindigkeiten. Sie 
ahndeten auch Verstöße gegen das Telefonie-
ren während der Fahrt, gegen die Gurtpflicht 
oder andere schwerwiegende Verstöße.
Auch wenn sich im Frankfurter Stadtgebiet 
sehr viele an die Tempolimits hielten, nahmen 
viele Verkehrsteilnehmer das Handyverbot am 
Steuer nicht ganz so ernst. Die Ordnungshüter 
ahndeten ungewöhnlich viele Fahrern, die die 
Finger nicht von ihrem Mobiltelefon lassen 
konnten.
An einer Kontrollstelle in Lollar im Landkreis 
Gießen war ein VW-Fahrer zu flott unterwegs. 
Schon beim ersten Blick auf seinen Passat fie-
len den Verkehrsexperten deutliche Mängel 
auf. Eine gutachterliche Untersuchung brach-
te 70! Mängel zutage, unter anderem eine 
durchtrennte Bremsleitung. Der Wagen wurde 
stillgelegt. Im Stadtgebiet Wiesbaden stopp-
ten die Kollegen einen Schnellfahrer, der nicht 
im Besitz einer Fahrerlaubnis ist. Ein Fahr-
zeugführer stand unter Drogeneinfluss. Auf 
beide kommen entsprechende Strafverfahren 
zu. Zudem schritten die Ordnungshüter vier-
mal ein, weil E-Scooter mit zwei Personen 
darauf an den Kontrollstellen vorbeifuhren. 
Etwas zu heftig reagierte ein Autofahrer im 
Main-Taunus-Kreis nachdem er eine Blitz-
stelle entdeckt hatte. Er leitete eine Vollbrem-
sung ein und verursachte einen Verkehrsun-
fall. Es blieb bei Sachschäden – niemand wur-
de verletzt.

Speedmarathon – Polizei zieht Bilanz

Navigationssystem 
gestohlen
Schwalbach (sbw). Auf das festinstallierte 
Navigations- und Multimedia-System eines 
Audi hatten es Unbekannte in der Nacht von 
Sonntag, 11. April, auf Montag, 12. April, in 
Schwalbach abgesehen. Auf bislang unbe-
kannte Art und Weise öffneten der oder die 
Autoknacker den schwarzen A3, der in der 
Pommernstraße parkte, und bauten dann die 
Technik aus der Mittelkonsole aus. Mit ihrer 
Beute im Wert von mindestens 1000 Euro 
flüchteten die Täter unerkannt. Zeugen wer-
den gebeten, sich unter der Telefonnummer 
06192-20790 bei der Kriminalpolizei in Hof-
heim zu melden.

Fit und fröhlich mit 
Zumba im Online-Kurs
Main-Taunus (mtk). Bewegung zu Musik 
bereitet nicht nur Freude, sondern weckt 
auch positive Energie – beides verspricht 
der neue Zumba-Kurs, den das Familien-
zentrum Hattersheim und das Familienzen-
trum Bad Soden/Ev. Familienbildung Main-
Taunus ab Mai anbieten. Elf Wochen lang 
entführt die zertifizierte Zumba-Lehrerin 
Radika Stehling jeden Donnerstagabend in 
die Welt des Zumba, mit verschiedenen 
Tanz- und Aerobic-Bewegungen, die zu ei-
ner Choreografie kombiniert werden. Das 
alles zu mitreißender lateinamerikanischer 
Musik, so macht Zumba gleichzeitig fit und 
kurbelt kräftig die Fettverbrennung an. Da-
bei sind alle Schritte einfach zu erlernen 
und setzen keine Vorkenntnisse voraus, so 
ist der Kurs gut für den Einstieg geeignet. 
Er läuft vom 6. Mai bis 15. Juli, jeweils von 
18 bis 19 Uhr, über die Online-Plattform 
Zoom, und kostet 65 Euro. Der Link zur 
Teilnahme wird vorab an alle Angemelde-
ten versendet. Anmeldung ab sofort unter 
www.evangelische-familienbildung.de.
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EW+SBW

Reinigungsfirma sucht 
nette Verstärkung

für den Einsatz nach 
17.00 Uhr. Es wird ein Pkw-
Führerschein benötigt. Bei 
Interesse bitte hier melden:

Tel.: 0173 3012117

Die Stadt Steinbach (Taunus) sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
für ihre Kindertagesstätten

staatlich anerkannte Erzieher (m/w/d)
sowie 

einen Auszubildenden (m/w/d) 
für den Beruf 

Verwaltungsfachangestellte/r 
in der Fachrichtung Kommunalverwaltung.

Alles Weitere sowie ausführliche Informationen zu den Stellen erhalten Sie mit nur 
einem „Klick“auf www.stadt-steinbach.de unter „Rathaus/Stellenausschreibungen“

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Magistrat der Stadt Steinbach (Taunus)
Haupt- und Personalamt

Gartenstraße 20 · 61449 Steinbach (Taunus)

DAS ERWARTET DICH
·  eine individuelle Einarbeitung sowie persönliche & fachliche Beratung
·  ein sicherer Arbeitsplatz in einem dynamisch wachsenden Unternehmen
·  regelmäßige Entwicklungsgespräche
·  Zusätzliche Urlaubstage & Weihnachtsgeld
·  Altersvorsorge mit 50 % Arbeitgeberzuschuss
·  30 % Personalrabatt für Dich & eine weitere Person
·  Bikeleasing
·  Leistungsgerechte Bezahlung
·  Ein angenehmes Arbeitsklima
·  Attraktive Sonn- & Feiertagszuschläge

bewerbung@schaefer-dein-baecker.de
Schäfer Dein Bäcker GmbH & Co. KG
Vinzenz-Pallotti-Str. 4  ·  65552 Limburg
Telefon 06431 - 211 66 0

Verkäufer (m/w/d) Teilzeit

Die Firma KRONE GMBH ist eines 
der führenden Fisch- und Fein-

kostunternehmen in Deutschland 
mit Sitz in Steinbach/Taunus
Wir suchen für unser Lager 

in Steinbach

Aushilfskräfte (m/w/d)
Arbeitszeiten und Arbeitstage 

sind fl exibel zu gestalten. 
Keine schwere körperliche Arbeit.

Kenntnisse der deutschen 
Sprache in Wort und Schrift 

werden vorausgesetzt.

Bitte melden Sie sich bei:
KRONE GMBH

Daimlerstr. 3 
61449 Steinbach/Taunus

Tel.: 06171-6350

Steuerberatungsgesellschaft in Oberursel sucht zum 
nächstmöglichen Eintritt eine/n

Steuerfachangestellte/n bzw. 
Steuerfachwirt/in (m/w/d)
die (der) selbständig und verantwortungsbewusst

einen eigenen Mandantenkreis betreut.
 

Wir bieten eine leistungsgerechte Bezahlung, 
fl exible Arbeitszeiten, ein modernes Büro (Home Offi ce 

möglich), Unterstützung bei der Weiterbildung, 
Fahrtkostenzuschüsse sowie ein angenehmes Betriebsklima.

Schwartzkopff · Jamin PartG mbB 
Steuerberater 

Feldbergstraße  48 – 50, 61440 Oberursel / Ts. 
Tel. 06171 / 5858 - 0, r.jamin@sj-stb.de

Wir suchen

eine/n Bürofachangestellte/n (m/w/d) 
In Teilzeit (ca. 20–25 Std.) ab dem 1. Juni 2021 oder früher

Ihre Aufgaben
• Buchführung Kreditoren/Debitoren
• freundlicher Umgang mit Kunden – auch telefonisch 
 •Organisationstalent im Frontoffice 
• allgemeine Sektretariatsaufgaben, Terminvereinbarungen

Wir bieten
• flexible Arbeitszeiten
• Arbeiten in einem netten Team
• modernen Arbeitsplatz
• zusätzliche Sozialleistungen

Interesse? Dann schicken Sie ihre Bewerbung an
r.laudan@thomalaudan.de – oder rufen Sie an unter 
06195/994465

Interessiert?

careers@archtexx.com 

Zu Ihren Fähigkeiten gehören:

Was Sie erwartet:

          

Zu Ihren Aufgaben gehören:

gen 

Qualifikation/Ausbildung:

Möchten Sie eine Anzeige schalten?
Unser Anzeigenberater

Michael Wesp, Tel. 0 6171-6288-22, 
E-Mail: m.wesp@hochtaunusverlag.de

unterstützt Sie gerne dabei.

Eschborner Woche
Schwalbacher Woche
Bad Sodener Woche

im Internet:
www.taunus-nachrichten.de
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Jugendvertreter für
Jugendbildungswerk gesucht
Schwalbach (sbw). Nach der zurückliegen-
den Kommunalwahl im März werden derzeit 
viele der politischen Gremien neu besetzt. So 
werden für den Verwaltungsausschuss des Ju-
gendbildungswerkes Jugendliche gesucht, die 
ihre Ideen, Vorstellungen und Meinungen für 
die Dauer der neuen Legislaturperiode von  
fünf Jahren einbringen wollen.
Neben der pädagogischen Begleitung des Ju-
gendparlaments bietet das Jugendbildungs-
werk jedes Jahr ein buntes Programm für Ju-
gendliche an: Erlebniswochen in den Ferien, 
internationale Bildungsreisen, Projekte in den 
Bereichen Medien und Kunst sowie vieles 
mehr. 
Über dieses Programm können Jugendliche 
mitentscheiden und somit direkten Einfluss 
auf die Angebote des Jugendbildungswerkes 
nehmen. Zweimal im Jahr trifft sich ein eige-
ner Verwaltungsausschuss, um das Programm 
zu diskutieren und Entscheidungen für das 

Jugendbildungswerk zu treffen. Dieser Aus-
schuss besteht zu einer Hälfte aus Kommu-
nalpolitikern und zur anderen Hälfte aus Ju-
gendlichen. Für die Bewerbung gibt es zwei 
Möglichkeiten: Entweder lassen sich die Ju-
gendlichen von ihrer Schule, ihrem Verein, 
ihrer Gemeinde oder ihrem Jugendverband 
als Jugendvertreter vorschlagen oder sie sen-
den auf direktem Weg eine kurze Bewerbung 
an das Jugendbildungswerk. Dabei ist zu be-
achten, dass die Jugendlichen persönliche 
Stellvertretungen benennen, die im Verhinde-
rungsfall einspringen.
Aus den eingegangenen Vorschlägen und Be-
werbungen benennt der Magistrat dann die 
fünf Jugendvertreter sowie ihre jeweiligen 
persönlichen Stellvertretungen. Neben der 
Möglichkeit zur Mitbestimmung bietet die 
Mitarbeit in einem solchen Gremium den Ju-
gendlichen die Gelegenheit, kommunalpoliti-
sche Strukturen aus der Nähe kennenzulernen. 
Zudem handelt es sich um eine ehrenamtliche 
Tätigkeit, die später bei Bewerbungen für 
Ausbildungsplätze oder Stipendien hilfreich 
sein kann.
Für weitere Informationen können sich Inter-
essierte gerne jederzeit unter Telefon 06196-
804151 an das Jugendbildungswerk wenden 
oder per E-Mail an: jugendbildungswerk@
schwalbach.de.

Zuschuss von fast 
200 000 Euro genehmigt
Schwalbach (sbw). Der untere Marktplatz 
soll umgestaltet werden. Auch um den Klima-
wandel abzumildern, werden insgesamt  
22 neue Bäume gepflanzt, zwölf Amberbäu-
me, vier Zerreichen und sechs Blaseneschen. 
Hinzu kommen 4500 Stauden und Gräser, die 
ebenfalls neu angepflanzt werden. Weiter soll 
als Teil der Umgestaltung eine Zisterne einge-
baut werden, die 16 Kubikmeter Wasser fasst 
und die der Bewässerung der Bepflanzung 
dient. Für diese beiden Klimaanpassungs-
Maßnahmen hat die Leiterin des Bau- und 
Planungsamtes Fördermittel bei der Wirt-
schafts- und Infrastrukturbank Hessen bean-
tragt. Diese wurden jetzt genehmigt, die Stadt 
erhält damit einen Zuschuss von fast 200 000 
Euro zur Umgestaltung des unteren Markt-
platzes. Die Arbeiten hierzu sollen noch im 
März aufgenommen werden.

Thomas Laszlo Zahoczky bei der Übergabe der Kunstwerke an Bürgermeister Alexander  
Immisch (v.l.). Foto: Stadt Schwalbach 

Schwalbacher Ritter halten 
Einzug ins städtische Rathaus
Schwalbach (sbw). Dank einer Schenkung 
des Schwalbacher Künstlers Thomas Laszlo 
Zahoczky haben die Ritter „Henricus de  
Swalebach und sein Bruder Hartmudus“ Ein-
zug in das Rathaus genommen. Der Künstler 
hat das Diptychon „Die Ritter von Schwal-
bach“ eigens für den Platz im Hochfoyer des 
Rathauses gemalt. Mit seiner expressiven 
Darstellung der beiden Ritterfiguren nimmt 
Thomas Laszlo Zahoczky Bezug auf eine Ge-
schichte, die immer wieder auftaucht, für die 
es im Stadtarchiv allerdings bisher keine Be-
lege gibt. 

Frühe Stadtgeschichte

Danach traten die Ritter von Schwalbach erst-
mals in einer Schenkungsurkunde an das 
Kloster Eberbach im Jahre 1213 auf. Die 
Schwalbacher Burg wurde erstmals 1345 ur-
kundlich direkt erwähnt. Neben dem Straßen-
namen „Burgstraße“ und einer Bronzeplatte 
am ehemaligen Standort, finden sich im Orts-
bild heute keine Hinweise auf die Burg 
Schwalbach, deren Überreste um 1960 ge-
schliffen wurden. „Dieses moderne Gemälde 
verweist auf ganz besondere Art auf jenen Teil 
unserer frühen Stadtgeschichte“ würdigt Bür-

germeister Alexander Immisch die Schenku-
ung und bedankt sich herzlich bei dem Künst-
ler. Thomas Laszlo Zahoczky lebt seit mehr 
als fünfzig Jahren in Schwalbach und ist der 
Stadt und ihrem kulturellen Leben zutiefst 
verbunden. So ist er seit dessen Gründung im 
Jahr 1988 Vorsitzender des Schwalbacher 
Kunstkreises, er bietet Malkurse an und ent-
wirft Bühnenbilder für Veranstaltungen. 

Träger des Kunstpreises

Auch das große Gemälde im Pfarrsaal der ka-
tholischen Kirchengemeinde stammt von ihm 
und die bunten Windräder auf dem Marktplatz 
gehen auf seinen Entwurf zurück. Seine Wer-
ke wurden in zahlreichen Einzel- und Grup-
penausstellungen im In- und Ausland gezeigt 
und bereits viermal war er Träger des Kunst-
preises der Stadt Schwalbach. 
Das Diptychon mit den Schwalbacher Rittern 
ist nicht das erste Werk von Thomas Laszlo 
Zahoczky, das seinen Platz im Rathaus findet. 
Mehr als fünfzehn Werke sind nach Schät-
zung des Künstlers im Laufe der Jahrzehnte in 
den Besitz der Stadt gewechselt, darunter eine 
Bronzestele, die heute den Empfangsbereich 
des Rathauses ziert.

Möchten Sie eine  
Anzeige schalten?
Unser Anzeigenberater
Michael Wesp,  
Telefon: 0 6171-6288-22,  
E-Mail: m.wesp@hochtaunusverlag.de
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